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Die Online-Bedienungsanleitung

Ist die Rubrik MyCITROËN nicht auf der nationalen Website von Citroën verfügbar, können Sie Ihre 
Bedienungsanleitung auf folgender Website finden:
http://service.citroen.com/ddb/

Ihre Bedienungsanleitung finden Sie auf der Website von Citroën unter der Rubrik "MyCITROËN".

Wählen Sie:

Wählen Sie einen der folgenden Zugänge, um Ihre 
Online-Bedienungsanleitung einzusehen...

Dieser persönliche und maßgeschneiderte Bereich ermöglicht Ihnen einen direkten und bevorzugten Kontakt zur 
Marke herzustellen.

die Sprache,
das Fahrzeug, die Karosserieform,
den Erstellungszeitraum Ihrer Bedienungsanleitung, der dem Datum der Erstzulassung Ihres Fahrzeugs entspricht.

Scannen Sie diesen Code, um direkt zu Ihrer Bedienungsanleitung zu gelangen.

Wenn Sie die Bedienungsanleitung im Internet lesen, 
haben Sie außerdem Zugriff auf die aktuellsten 
Informationen, die Sie leicht anhand des Lesezeichens 
mit diesem Piktogramm erkennen können:
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Willkommen

Citroën präsentiert auf allen Kontinenten

dieser Erde eine breite Produktvielfalt,

bei der neue Technologien und ununterbrochener Innovationsgeist

einen modernen sowie kreativen Mobilitätsansatz bieten.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen in uns und möchten Sie zu Ihrer Wahl beglückwünschen.

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt!

Dank dieser Bedienungsanleitung kennen

Sie fortan jede Ausstattung,

jeden Schalter und jede

Einstellung Ihres Neuwagens. 

So können Sie künftig noch angenehmeres Fahrvergnügen genießen.
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GLIEDERUNG DER BEDIENUNGSANLEITUNG

Innerhalb der Abschnitte verweisen besondere 
Symbole auf Informationen von unterschiedlicher 
Bedeutung:

verweist auf den Abschnitt und 
Unterabschnitt, in dem Sie die ausführlichen 
Informationen zu der jeweiligen Funktion 
finden,

verweist auf eine wichtige Information zur 
Benutzung der Bordausstattung,

lenkt Ihre Aufmerksamkeit auf die Sicherheit 
von Insassen und Bordausrüstung.

Wenden Sie sich, wenn Arbeiten an Ihrem Fahrzeug 
auszuführen sind, in jedem Fall an eine qualifizierte 
Fachwerkstatt, die über entsprechende technische 
Informationen, Fachkenntnisse und Ausrüstung 
verfügt. All diese Voraussetzungen erfüllen die 
Vertragswerkstätten des CITROËN-Händlernetzes.

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis:

Der Einbau eines nicht von Automobiles CITROËN 
empfohlenen elektrischen Geräts oder Zubehörteils 
kann zu einer Betriebsstörung in der elektronischen 
Anlage Ihres Fahrzeugs führen. Wenden Sie sich 
an einen Vertreter der Marke CITROËN, um die 
erhältlichen Geräte und Zubehörteile kennenzulernen.

Die dargestellten Ausstattungen sind je nach Version 
der Neufahrzeuge nicht serienmäßig oder als Option 
erhältlich und können je nach Land variieren bzw. 
nicht in allen Ländern verfügbar sein.
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Bedienungseinheit
1.	L ichtschalter und Blinker
2.	 Kombiinstrument mit Anzeige
3.	 Schalter für Scheibenwischer,  

Scheibenwaschanlage und Bordcomputer
4.	 Zündschloss
5.	 Bedienung für Autoradio
6.	 Fahrer-Front-Airbag, Hupe
7.	 Höhen- und Tiefenverstellung des Lenkrads
8.	 Schalter für Geschwindigkeitsregler  

und -begrenzer
9.	 Bedienplatine: Einparkhilfe,  

Scheinwerfer-Leuchtweitenverstellung, ESP,  
STOP & START

10.	 Öffnung der Motorhaube
11.	 Elektrische Einstellung der Außenspiegel
12.	S chalter der Fensterheber vorne
13.	 Schalterleiste: Warnblinkanlage,  

Zentralverriegelung, Kindersicherung
14.	 Zigarettenanzünder
15.	 Schalter für Heizung/Belüftung
16.	 Betätigung automatisiertes Schaltgetriebe oder Grip 

Control
17.	T ouchscreen
18.	 USB-Anschluss (mit automatisiertem Schaltgetriebe)
19.	 USB-Anschluss (mit Schaltgetriebe)
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Bedienungseinheit
1.	L ichtschalter und Blinker
2.	 Kombiinstrument mit Anzeige
3.	 Schalter für Scheibenwischer,  

Scheibenwaschanlage und Bordcomputer
4.	 Zündschloss
5.	 Bedienung für Autoradio
6.	 Fahrer-Front-Airbag, Hupe
7.	 Höhen- und Tiefenverstellung des Lenkrads
8.	 Schalter für Geschwindigkeitsregler  

und -begrenzer
9.	 Bedienplatine: Einparkhilfe,  

Scheinwerfer-Leuchtweitenverstellung, ESP,  
STOP & START, Alarm

10.	 Öffnung der Motorhaube
11.	 Elektrische Einstellung der Außenspiegel
12.	S chalter der Fensterheber vorne
13.	 Schalterleiste: Warnblinkanlage,  

Zentralverriegelung, Kindersicherung
14.	 Zigarettenanzünder
15.	 Schalter für Heizung/Belüftung
16.	 Betätigung automatisiertes Schaltgetriebe oder Grip 

Control
17.	T ouchscreen
18.	 USB-Anschluss (mit automatisiertem Schaltgetriebe)
19.	 USB (mit Schaltgetriebe)
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Umwelt
Gemeinsam mit Ihnen tut CITROËN etwas für den 
Schutz der Umwelt.
Mehr zu diesem Thema können Sie im Internet unter 
www.citroen.de nachlesen.

Auch Sie als Nutzer können zum Schutz der Umwelt 
beitragen, wenn Sie folgende Regeln beachten:
-	 eignen Sie sich einen präventiven Fahrstil 

an und vermeiden Sie häufiges, plötzliches 
Beschleunigen,

-	 halten Sie die Wartungsabstände ein und 
lassen Sie die Wartung von einem CITROËN-
Vertragspartner oder einer qualifizierten 
Fachwerkstatt durchführen, die auch befugt ist, 
die verbrauchten Batterien und Betriebsstoffe 
entgegenzunehmen,

-	 um die Betriebssicherheit des Motors und 
der Abgasreinigungsanlage auf Dauer zu 
gewährleisten, geben Sie bitte dem Motoröl kein 
Zusatzmittel bei.

Lesen Sie nach, was am Ende dieser Rubrik 
zum Thema ökonomischer Fahrstil empfohlen 
wird.
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Die sparsame Fahrweise beinhaltet eine Reihe von Anwendungen für jeden Tag, die es dem Autofahrer ermöglichen, den Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emission 
zu optimieren.

Sparsame Fahrweise

Optimieren Sie die Nutzung Ihrer Gangschaltung

Mit einem Schaltgetriebe fahren Sie vorsichtig los und legen Sie ohne Zögern 
den höheren Gang ein. Schalten Sie in der Beschleunigungsphase zügig.

Mit einem Automatikgetriebe oder einem automatisierten Schaltgetriebe 
bevorzugen Sie den Automatikmodus, ohne das Gaspedal abrupt oder sehr 
kräftig durchzutreten.

Die Gangwechselanzeige fordert Sie dazu auf, den am besten geeigneten 
Gang einzulegen: sobald die Aufforderung im Kombiinstrument angezeigt wird, 
kommen Sie dieser nach.
Bei automatisiertem oder Automatikgetriebe erscheint diese Anzeige nur im 
manuellen Modus.

Bevorzugen Sie eine defensive Fahrweise

Halten Sie die Sicherheitsabstände zwischen den Fahrzeugen ein, nutzen Sie 
bevorzugt die Motorbremse anstatt das Bremspedal, treten Sie stufenweise auf 
das Gaspedal. Diese Verhaltensweisen tragen dazu bei, den Kraftstoffverbrauch, 
den CO2-Ausstoß zu verringern und die Geräuschkulisse des Verkehrs zu 
vermindern.

Unter flüssigen Verkehrsbedingungen und wenn der Schalter "Cruise" vorhanden 
ist, wählen Sie ab 40 km/h den Geschwindigkeitsregler.

Kontrollieren Sie die Verwendung Ihrer elektrischen 
Ausstattungen
Wenn der Fahrgastinnenraum vor dem Losfahren überhitzt ist, lüften Sie ihn 
durch Herunterlassen der Fenster und durch Öffnen der Lüftungsschieber, bevor 
Sie die Klimaanlage verwenden.
Bei mehr als 50 km/h, schließen Sie die Fenster und lassen Sie die 
Lüftungsschieber offen.
Denken Sie daran, die Ausstattungen zu verwenden, die es ermöglichen, die 
Temperatur im Fahrgastinnenraum zu begrenzen (Abblendvorrichtung des 
Schiebedachs, Verdunklungsrollos, ...).
Schalten Sie die Klimaanlage aus, sobald Sie den gewünschten Klimakomfort 
erreicht haben, es sei denn, die Regelung ist automatisch.
Schalten Sie die Enteisung und die Beschlagentfernung aus, wenn diese nicht 
automatisch gesteuert werden.
Schalten Sie frühestmöglich die Sitzheizung aus.

Fahren Sie nicht mit eingeschalteten Nebelscheinwerfern und 
Nebelschlussleuchten, wenn die Sichtverhältnisse ausreichend sind.

Vermeiden Sie, besonders im Winter, den Motor laufen zu lassen, bevor Sie den 
1. Gang einlegen; Ihr Fahrzeug heizt während der Fahrt schneller.

Wenn Sie als Beifahrer vermeiden, Ihre Multimediageräte (Film, Musik, 
Videospiele...) anzuschließen, tragen Sie dazu bei, den Verbrauch von 
elektrischer Energie, also von Kraftstoff, einzuschränken.
Schalten Sie Ihre tragbaren Geräte vor dem Verlassen des Fahrzeugs aus.
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Reduzieren Sie die Ursachen für Mehrverbrauch

Verteilen Sie Gewichte auf das gesamte Fahrzeug; stellen Sie die schwersten 
Gepäckstücke hinten in den Kofferraum, möglichst dicht an die Rücksitze.
Schränken Sie die Zuladung Ihres Fahrzeugs ein und minimieren Sie den 
aerodynamischen Widerstand (Dachträger, Dachgepäckträger, Fahrradträger, 
Anhänger...). Ziehen Sie die Verwendung eines Dachkoffers vor.
Entfernen Sie die Dachträger, den Dachgepäckträger nach der Verwendung.

Wenn die Wintersaison vorbei ist, entfernen Sie die Winterreifen und montieren 
Sie erneut die Sommerreifen.

Beachten Sie die Wartungsanweisungen

Überprüfen Sie regelmäßig und in kaltem Zustand den Luftdruck Ihrer Reifen, 
beziehen Sie sich auf das Etikett an der Innenseite der Tür auf der Fahrerseite.
Führen Sie diese Überprüfung insbesondere durch:
-	 vor einer langen Fahrt,
-	 bei jedem Saisonwechsel,
-	 nach längerem Stillstand.
Vergessen Sie auch nicht das Ersatzrad und die Reifen des Anhängers oder des 
Campinganhängers.

Warten Sie Ihr Fahrzeug (Öl, Ölfilter, Luftfilter, ...) regelmäßig und befolgen Sie 
den Wartungsplan des Herstellers.

Wenn bei einem BlueHDi-Dieselmotor das SCR-System defekt ist, trägt Ihr 
Fahrzeug zur Umweltverschmutzung bei; wenden Sie sich schnell an einen 
Vertreter des CITROËN-Händlernetzes oder an eine qualifizierte Fachwerkstatt, 
um das Stickstoffemissionsniveau der geltenden Gesetzgebung anzupassen.

Füllen Sie beim Tanken nach dem dritten Abschalten der Zapfpistole keinen 
Kraftstoff mehr nach, dies könnte zu einem Überlaufen des Tanks führen.

Am Steuer Ihres neuen Fahrzeugs stellen Sie erst nach den ersten 
3000 Kilometern einen regelmäßigeren Durchschnitt Ihres Kraftstoffverbrauchs 
fest.
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Mit dem Schlüssel lassen sich die Schlösser des 
Fahrzeugs ver- und entriegeln, der Tankverschluss 
öffnen und schließen sowie der Motor starten und 
ausschalten.

Schlüssel Fernbedienung
Entriegelung

Verriegelung
Durch Druck auf diese Taste werden 
sämtliche Türen und Klappen Ihres 
Fahrzeugs entriegelt.

Die Fahrtrichtungsanzeiger blinken einmal.
Wenn eine der Türen offen oder nicht richtig 
geschlossen ist, funktioniert die Zentralverriegelung 
nicht.

Sicherheitsverriegelung

Ein zweiter Druck auf die Fernbedienungstaste 
mit dem geschlossenen Schloss führt binnen 
fünf Sekunden nach der Verriegelung zur 
Sicherheitsverriegelung des Fahrzeugs.
Diese wird durch das Aufleuchten der Blinkleuchten 
für ca. 2 Sekunden angezeigt.
Die Sicherheitsverriegelung inaktiviert die 
äußeren und inneren Türgriffe; lassen Sie also 
niemanden im Fahrzeug zurück, wenn Sie die 
Sicherheitsverriegelung aktivieren.
Wenn die Sicherheitsverriegelung vom 
Fahrzeuginnern aus mit der Fernbedienung betätigt 
wird, geht diese beim Anlassen des Fahrzeugs in eine 
einfache Verriegelung über.

Durch Druck auf diese Taste werden 
sämtliche Türen und Klappen Ihres 
Fahrzeugs entriegelt.

Die Fahrtrichtungsanzeiger blinken zwei Mal.



19

Öffnen/Schließen

ST
A

R
TB

ER
EI

T

3

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Was Sie beachten sollten

Achten Sie darauf, dass die Fernbedienung nicht mit 
Fett, Staub, Regen oder einer feuchten Umgebung in 
Berührung kommt.
Ein schweres Objekt am Schlüssel (z.B. 
Schlüsselanhänger), das die Schlüsselachse belastet, 
wenn der Schlüssel im Zündschloss steckt, kann zu 
einer Fehlfunktion führen.

Fernbedienung

Reinitialisierung der Fernbedienung

Wenn die Batterie der Fernbedienung gewechselt 
wurde oder die Fahrzeugbatterie abgeklemmt war, 
muss eventuell die Fernbedienung reinitialisiert 
werden. Warten Sie mindestens eine Minute, bevor 
Sie die Fernbedienung benutzen.
Stecken Sie den Schlüssel so in das Zündschloss 
ein, dass die Tasten (Vorhängeschlösser) der 
Fernbedienung zu Ihnen zeigen.
Schalten Sie die Zündung ein.
Drücken Sie innerhalb von zehn Sekunden 
mindestens fünf Sekunden lang auf das 
geschlossene Vorhängeschloss.
Schalten Sie die Zündung aus.
Warten Sie mindestens eine Minute, bevor Sie die 
Fernbedienung benutzen.
Die Fernbedienung ist nun wieder betriebsbereit.

Verwenden Sie nur Batterien, die den vom 
CITROËN-Händlernetz empfohlenen Batterien 
entsprechen. 

Werfen Sie die Batterien nicht einfach weg, sie 
enthalten Metalle, die die Umwelt belasten.
Entsorgen Sie sie beim CITROËN-Händlernetz oder 
einer zugelassenen Sammelstelle.

Ausklappen / Einklappen

Batterie auswechseln

Batterietyp CR1620 / 3V
Wenn die Batterie verbraucht ist, wird dies durch 
einen Warnton und eine Meldung auf dem Bildschirm 
angezeigt. 
Zum Auswechseln der Batterie öffnen Sie das 
Gehäuse in Höhe der Öse mit einem Geldstück.
Wenn die Fernbedienung nach einem 
Batteriewechsel nicht funktioniert, muss sie 
reinitialisiert werden.
Wenn die Austauschbatterie nicht den Spezifikationen 
entspricht, kann dies zu Schäden führen.

Wenn Sie nicht auf die Taste drücken, 
können Sie den Mechanismus des 
Schlüssels beschädigen.
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Nicht vergessen
Beim Verlassen des Fahrzeugs überprüfen, ob 
das Licht ausgeschaltet ist. Lassen Sie keine 
Wertgegenstände sichtbar im Fahrzeug liegen.
Ziehen Sie beim Aussteigen aus Sicherheitsgründen 
(Kinder an Bord) den Schlüssel aus dem 
Zündschloss, selbst bei kurzer Abwesenheit.

Was Sie beachten sollten

Nehmen Sie keinerlei Änderungen an der 
elektronischen Anlasssperre vor.
Durch das Hantieren mit der Fernbedienung -  
auch in der Tasche - können Sie die Türen 
versehentlich entriegeln.
Die gleichzeitige Benutzung anderer 
Hochfrequenzgeräte (Mobiltelefone, 
Hausalarmanlagen, ...) kann vorübergehend zu einer 
Funktionsstörung der Fernbedienung führen.
Die Fernbedienung funktioniert nicht, solange der 
Schlüssel im Zündschloss steckt, selbst dann nicht, 
wenn die Zündung ausgeschaltet ist.

Elektronische  
Anlasssperre

Bei Verlust der Schlüssel
Wenden Sie sich mit den Fahrzeugpapieren 
und Ihrem Personalausweis an das CITROËN-
Händlernetz.
Das CITROËN-Händlernetz kann Schlüsselnummer 
und Transpondercode ermitteln und einen neuen 
Schlüssel bestellen.

Beim Kauf eines Gebrauchtwagens lassen Sie die 
Schlüssel vom CITROËN-Händlernetz speichern, um 
sicher zu gehen, dass die in Ihrem Besitz befindlichen 
Schlüssel die einzigen sind, mit denen das Fahrzeug 
gestartet werden kann.

Alarmanlage

Sofern Ihr Fahrzeug entsprechend ausgestattet ist, 
hat die Alarmanlage zwei Schutzfunktionen:
-	 Rundumschutz, der Alarm wird ausgelöst, 

wenn eine vordere oder hintere Tür bzw. die 
Motorhaube geöffnet wird.

-	 Innenraumschutz, der Alarm wird ausgelöst 
bei einer Bewegung im Fahrzeuginnenraum 
(Einschlagen einer Scheibe o.ä.).

Ist Ihr Fahrzeug mit einer Trennwand ausgestattet, so 
ist der Rundumschutz im Laderaum nicht aktiv.

Verriegelung des Fahrzeugs mit 
Komplettalarm
Aktivierung der Alarmanalage

-	 Zündung ausschalten und Fahrzeug verlassen.
-	 Alarmanlage binnen fünf Minuten nach 

Verlassen des Fahrzeugs aktivieren, und 
zwar durch Verriegeln oder Betätigen der 
Sicherheitsverriegelung mit der Fernbedienung 
(die rote Diode auf der Taste blinkt im 
Sekundentakt).

Alle Schlüssel enthalten eine elektronische 
Anlasssperre.
Sie blockiert das Motorversorgungssystem und wird 
automatisch aktiviert, wenn der Schlüssel aus dem 
Zündschloss gezogen wird.
Nach dem Einschalten der Zündung treten Schlüssel 
und elektronische Anlasssperre in einen Dialog ein.
Der metallische Teil des Schlüssels muss für einen 
ordnungsgemäßen Dialog ganz ausgeklappt sein.
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Vordertüren

Von innen

Verwenden Sie den Türöffnungsgriff zum Entriegeln 
und Öffnen der jeweiligen Tür.

Von außen

Verwenden Sie die Fernbedienung zum Verriegeln/
Entriegeln des Fahrzeugs.
Führen Sie den metallischen Teil des Schlüssels 
in das Schloss der Fahrertür ein, wenn die 
Fernbedienung inaktiv sein sollte.

Deaktivierung der Alarmanlage

-	 Fahrzeug mit der Fernbedienung entriegeln oder 
Zündung einschalten (die rote Kontrollleuchte 
erlischt).

Verriegelung des Fahrzeugs nur mit dem 
Rundumschutz

Wenn Sie während Ihrer Abwesenheit ein Fenster 
leicht offen lassen möchten oder ein Tier im 
Fahrzeug zurücklassen, müssen Sie sich auf den 
Rundumschutz beschränken.
-	 Zündung ausschalten.

-	 Binnen zehn Sekunden auf die 
Taste drücken, bis die rote Diode 
aufleuchtet.

-	 Fahrzeug verlassen.
-	 Binnen fünf Minuten Alarmanlage 

durch Verriegeln oder Betätigen der 
Verriegelungssicherung mit der Fernbedienung 
aktivieren (die rote  
Diode blinkt im Sekundentakt).

Auslösen des Alarms

Für ca. 30 Sekunden ertönt die Sirene, die Blinker 
werden aktiviert und die rote Diode blinkt schnell.
-	 Zum Ausschalten des Alarms schalten Sie die 

Zündung ein.
Nach zehnmaligem Auslösen des Alarms 
nacheinander (beim 11. Mal) wird die Alarmanlage 
deaktiviert. Aktivieren Sie sie erneut wie oben 
beschrieben.

Verriegelung des Fahrzeugs ohne Alarm

-	S tecken Sie den Schlüssel in das Schloss der 
Fahrertür und verriegeln Sie diese.

Wenn Sie Ihr Fahrzeug waschen möchten, die 
Alarmanlage nicht aktivieren.

Fehlfunktion der Fernbedienung

Wenn die Alarmanlage aktiviert ist, die Fernbedienung 
jedoch nicht mehr funktioniert:
-	 Türen mit dem Schlüssel aufschließen und Tür 

öffnen. Der Alarm wird ausgelöst.
-	 Zündung binnen zehn Sekunden einschalten. 

Die Alarmanlage wird deaktiviert.

Funktionsstörung

Wenn beim Einschalten der Zündung die rote Diode 
für die Dauer von zehn Sekunden aufleuchtet, ist der 
Anschluss der Sirene fehlerhaft.
Wenden Sie sich an einen Vertreter des CITROËN-
Händlernetzes, um die Anlage überprüfen zu lassen.

Automatische Aktivierung

Je nach Vertriebsland wird die Alarmanlage rund 
2 Minuten nach dem Schließen der letzten Tür 
automatisch aktiviert.
Um ein Auslösen der Alarms beim Öffnen einer Tür 
zu vermeiden, muss grundsätzlich noch einmal auf 
die Entriegelungstaste der Fernbedienung gedrückt 
werden.

Nehmen Sie keinerlei Änderungen an 
der Alarmanlage vor, dies könnte zu 
Funktionsstörungen führen.
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Seitliche Schiebetüren

Von außen

Ziehen Sie den Griff zu sich hin und dann nach hinten 
und schieben Sie die Seitentür über den Widerstand 
hinaus nach hinten auf, um sie offen zu halten.
Durch einen Mechanismus wird das Öffnen der linken 
Seitentür verhindert, wenn die Tankklappe geöffnet 
ist.

Von innen

Entriegeln und öffnen Sie über diesen Griff die 
Seitentür, indem Sie sie bis zum Widerstand nach 
hinten schieben. Schieben Sie die Tür über den 
Widerstand hinaus, um sie offen zu halten.

Verwenden Sie den Griff, um die Seitentür über den 
Widerstand hinaus zuzuschieben. Nutzen Sie die 
Vertiefung im oberen Bereich der Türstrebe, um die 
Tür bis zum Einrasten zuzuschieben.
Verwenden Sie nicht den Haltegriff, um die Tür zu 
verschieben.

Was Sie beachten sollten

Achten Sie darauf, dass die Führung der Schiebetür 
im Boden nicht blockiert wird.
Wenn Ihr Fahrzeug sich an einem Hang befindet, 
führen Sie die Tür mit der Hand. Aufgrund der 
Geländeneigung könnte sich die Tür schneller öffnen 
oder schließen und Verletzungen verursachen.
Fahren Sie aus Sicherheits- und Funktionsgründen 
niemals mit geöffneten Schiebetüren.
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Vorgehensweise bei Batterieausfall

Beifahrertür und seitliche Türen
Benutzen Sie bei Ausfall der Batterie oder Versagen 
der Zentralverriegelung das Schloss, um die Türen 
mechanisch zu verriegeln.
-	 Um die Tür zu öffnen und auszusteigen, ziehen 

Sie am Türinnengriff.
-	 Um die Tür zu verriegeln, stecken Sie den 

Schlüssel in das Schloss an der Schmalseite der 
Tür und drehen Sie ihn um eine Achteldrehung.

Fahrertür
-	S tecken Sie den Schlüssel ins Schloss und 

drehen Sie ihn nach rechts oder links, um die 
Tür zu ver- bzw. entriegeln.

Heckklappe

Von innen
(Notentriegelung)
Bei einer Fehlfunktion der Zentralverriegelung kann 
die Heckklappe von innen entriegelt werden.
Führen Sie einen kleinen Schraubendreher in 
die Öffnung zwischen Heckklappe und Boden 
ein. Schieben Sie zum Entriegeln des Schlosses 
den Riegel nach links und drücken Sie dann die 
Heckklappe auf.

Öffnen

Von außen
Die Ver- und Entriegelung erfolgt per Fernbedienung.
Zum Öffnen betätigen Sie den Knopf unter der 
Zierleiste und heben Sie die Heckklappe an.
Zum Schließen aus der hochgeschwenkten Position 
ziehen Sie an der Schlaufe.
Ziehen Sie die Heckklappe bis zum Ausgleichspunkt 
und stoßen Sie sie dann kurz an, damit sie sich 
vollständig schließt.
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Flügeltüren am Heck

Von außen

Zum Öffnen ziehen Sie den Griff zu sich hin.

Ziehen Sie den Hebel, um die rechte Tür zu öffnen.
Beim Schließen beginnen Sie mit der rechten Tür und 
schließen dann die linke Tür.
In Zusammenhang mit der hinteren Dachklappe 
wurde der Heckstoßfänger verstärkt, um beim 
Zugang zum Fahrzeug als Trittleiste verwendet 
werden zu können.

Die Flügeltüren am Heck sind asymmetrisch geteilt 
(2/3 - 1/3); die kleinere Tür befindet sich auf der 
rechten Seite.
Die Flügeltüren sind mit einem Zentralschloss 
ausgerüstet.

Heckscheibe

Durch die aufklappbare Heckscheibe haben Sie 
direkten Zugang zum Heckbereich des Fahrzeugs, 
ohne die Heckklappe öffnen zu müssen.

Öffnen
Drücken Sie nach dem Entriegeln des Fahrzeugs per 
Fernbedienung oder Schlüssel auf den Knopf und 
heben Sie die Heckscheibe zum Öffnen an.

Schließen
Zum Schließen der Heckscheibe drücken Sie auf 
die Scheibenmitte, bis die Scheibe vollständig 
geschlossen ist.

�Heckklappe und Heckscheibe können nicht 
gleichzeitig geöffnet werden, um Schäden 
am Scheibenglas und an der Heckscheibe zu 
vermeiden.
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Praktisch

Es besteht die Möglichkeit, mit geöffneter rechter Tür 
zu fahren, um den Transport langer Gegenstände 
zu ermöglichen. Die linke Tür wird durch den "gelb" 
gekennzeichneten Riegel am unteren Türrand 
geschlossen gehalten. Die geschlossene Tür darf 
nicht zur Ladungssicherung verwendet werden.
Das Fahren mit geöffneter rechter Tür wird geduldet. 
Beachten Sie bei Nutzung die Sicherheitsvorschriften, 
um andere Verkehrsteilnehmer auf die Ladung 
hinzuweisen.

Von innen

Wenn das Fahrzeug mit einem Griff ausgestattet ist, 
ziehen Sie diesen zu sich heran, um die linke Tür zu 
öffnen.

180°-Öffnung

Ein Hebelsystem ermöglicht es, den Öffnungswinkel 
von ca. 90° auf ca. 180° zu erweitern.
Ziehen Sie bei geöffneter Tür den gelben Hebel.
Beim Schließen der Tür rastet der Hebel wieder 
automatisch ein.

Beim Parken mit 90° geöffneten 
Türen hinten verdecken diese die 
Rückleuchten. Um Ihre Position 
den Verkehrsteilnehmern zu 
signalisieren, die sich in gleicher 
Richtung bewegen und die Ihren 
Halt nicht bemerkt haben könnten, 
benutzen Sie ein Warndreieck oder 
jede andere durch die Gesetzgebung 
und Regelung Ihres Landes 
vorgeschriebene Maßnahme.
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Leiterklappe

Auflagestange

Eine Auflagestange dient der Abstützung langer 
Lasten, die zum Transport durch die geöffnete hintere 
Leiterklappe geschoben werden und über diese 
hinausragen.
Heben Sie den Hebel an und klappen Sie die 
Auflagestange um.
Dabei müssen Sie sie bis zum Türpfosten mitführen.
Halten Sie den langen Transportgegenstand mit einer 
Hand fest, heben Sie ihn an und bringen Sie die 
Stange mit der anderen Hand in die richtige Stellung.
Vergewissern Sie sich, dass sie richtig einrastet, 
indem Sie den Griff über den Druckpunkt hinaus 
herunterdrücken, und achten Sie darauf, dass der 
Transportgegenstand sicher befestigt ist.

Die hintere Stoßstange wurde so verstärkt, 
dass sie beim Besteigen des Fahrzeugs als 
Trittbrett benutzt werden kann.

Die Hecktüren lassen sich nur verriegeln, wenn 
sich die Stange an ihrem Platz befindet.
Achten Sie bei geöffneter Leiterklappe auf die 

Durchfahrhöhe bei Unterführungen.
Legen Sie keine Lasten direkt auf den Hecktüren ab.
Beachten Sie die Nutzungsvorschriften, um andere 
Verkehrsteilnehmer auf die Ladung hinzuweisen.
Die Benutzung der Leiterklappe ist nur für kurze 
Strecken vorgesehen.

Die seitlichen Halterungen können als 
Befestigungspunkte benutzt werden.

-	 drücken Sie den schwarzen Hebel herunter, um die 
Leiterklappe zu arretieren.

Durch das Arretieren der Leiterklappe liegt diese 
ordnungsgemäß an der Dichtung an. Damit 
wird sichergestellt, dass die Leiterklappe dicht 
verschlossen ist und keine Windgeräusche entstehen.

Diese Dachklappe am Heck ist nur mit Flügeltüren 
kompatibel.
Öffnen der Leiterklappe:
-	 heben Sie den schwarzen Hebel des 

Bügelverschlusses an,
-	 entlasten Sie den Verschluss, indem Sie auf die 

Leiterklappe drücken (nach unten), und lösen 
Sie den Haken,

-	 heben Sie die Leiterklappe an,
-	 und zwar über den Widerstand hinaus um die 

Leiterklappe mit den Aufstellern zu arretieren.

Fahren Sie niemals ohne die ordnungsgemäß in 
Stellung gebrachten Aufsteller.
Schließen der Leiterklappe:
-	 vergewissern Sie sich, dass die Auflagestange 

richtig eingerastet ist,
-	 senken Sie die Leiterklappe ab,
-	 halten Sie die Leiterklappe nach unten gedrückt, 

benutzen Sie die beiden Federringe und setzen 
Sie den Haken in seine Aufnahme,

Ladung niemals an der Leiterklappe befestigen.

Fahren Sie niemals, wenn die Auflagestange nicht an 
ihrem Platz ist.
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Zentralverriegelung

Durch Drücken des Schalters wird das 
Fahrzeug zentral verriegelt, sofern alle 
Türen geschlossen sind.

Türkontrollleuchte

Die Schalterdiode:
-	 blinkt, wenn die Türen/Klappen bei stehendem 

Fahrzeug und ausgeschaltetem Motor verriegelt 
werden,

-	 leuchtet, wenn die Türen/Klappen bei 
eingeschalteter Zündung verriegelt werden.

Überfallschutz

Wenn diese Kontrollleuchte aufleuchtet, 
prüfen Sie, ob alle Türen/Klappen Ihres 
Fahrzeugs richtig geschlossen sind.

Verriegeln während der Fahrt
Beim Starten des Fahrzeugs werden ab einer 
Geschwindigkeit von etwa 10 km/h die Türen 
verriegelt. Das typische Schließgeräusch der 
Zentralverriegelung ist zu hören. Die Diode des 
Schalters am mittleren Frontteil des Armaturenbretts 
leuchtet auf.
Beim Öffnen einer Tür im weiteren Verlauf der Fahrt 
wird das Fahrzeug vollständig entriegelt.

Aktivieren / Deaktivieren der Funktion

Halten Sie bei eingeschalteter 
Zündung diesen Schalter gedrückt, 
um die Funktion zu aktivieren bzw. zu 
deaktivieren.

Das Fahren mit verriegelten Türen kann 
Rettungskräften im Notfall den Zugang zum 
Fahrzeuginnenraum erschweren.

Durch nochmaliges Drücken wird das Fahrzeug 
zentral entriegelt.
Der Schalter ist nicht aktiv, wenn das Fahrzeug per 
Fernbedienung oder Schlüssel von außen verriegelt 
wurde.
Das Öffnen der Türen ist nach wie vor von innen 
möglich.
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Instrumententafel

1.	 Kilometer-/Meilenzähler
2.	A nzeigefeld
3.	 Kraftstoffmenge, Kühlflüssigkeitstemperatur
4.	 Drehzahlmesser
5.	 Rückstellung des Tageskilometerzählers / der 

Wartungsanzeige
6.	 Helligkeitsregler des Kombiinstruments

Anzeigefeld Ebene 1

Kombiinstrument Anzeigefelder Bildschirm

Informationen werden je nach Fahrzeugausstattung 
in verschiedenen Anzeigeformaten an Bord des 
Fahrzeugs dargestellt.

Anzeigefeld Ebene 2 
bei Touchscreen
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Mittelkonsole mit Bildschirm

Kombiinstrument ohne Bildschirm

-	 Drehen Sie den Schalter nach links: 24H oder 
12H wird angezeigt.

-	 Drehen Sie den Schalter nach rechts, um 24H 
oder 12H auszuwählen.

-	 Drehen Sie den Schalter nach links, um den 
Vorgang der Uhreinstellung zu beenden.

Nach ungefähr 30 Sekunden ohne weitere Aktion 
erscheint wieder die aktuelle Anzeige.

Einstellung der Uhrzeit

Mittelkonsole ohne Bildschirm

Die Anzeigesequenz der Uhrzeit hängt 
vom jeweiligen Modell ab (Version). 
Der Zugriff auf die Datumseinstellung 
ist nur bei Modellversionen mit 
ausgeschriebenem Datum aktiv.

Zum Einstellen der Uhrzeit verwenden 
Sie den linken Drehschalter des 
Kombiinstruments.

-	 Drehen Sie den Schalter nach links: die Anzeige 
der Minuten blinkt.

-	 Drehen Sie den Schalter nach rechts, um den 
Minutenwert zu erhöhen (für einen schnellen 
Durchlauf den Drehschalter nach rechts gedrückt 
halten).

-	 Drehen Sie den Schalter nach links: die Anzeige 
der Stunden blinkt.

-	 Drehen Sie den Schalter nach rechts, um den 
Stundenwert zu erhöhen (für einen schnellen 
Durchlauf den Drehschalter nach rechts gedrückt 
halten).
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Bildschirm C

Drücken Sie auf die Taste MENU.

Wählen Sie mit den Pfeilen die 
Funktion BENUTZERANPASSUNG-
KONFIGURATION an.

Drücken Sie auf OK, um die Wahl zu 
bestätigen.

Wählen Sie mit den Pfeilen die Funktion 
KONFIGURATION ANZEIGE an.

Drücken Sie auf OK, um die Wahl zu 
bestätigen.

Wählen Sie mit den Pfeilen die Funktion 
EINSTELLUNG DATUM UND UHRZEIT 
an.

Drücken Sie auf OK, um die Wahl zu 
bestätigen.

Stellen Sie die Parameter nacheinander 
ein, indem Sie mit der OK-Taste 
bestätigen.

Wählen Sie dann das Feld OK auf dem 
Bildschirm und bestätigen Sie.
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Touchscreen

F	 Wählen Sie das Menü 
"Konfiguration".

F	A uf der nächsten Seite drücken Sie 
"Uhrzeit/Datum".

F	 Wählen Sie "Uhrzeit einst." oder "Datum 
einst.", ändern Sie die Einstellungen über das 
Zahlenfeld und bestätigen Sie dann.

F	D rücken Sie auf "Bestätigen", um das 
Menü zu verlassen.



32

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Bedienungseinheit

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Kontrollleuchten

Kontrollleuchte Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

STOP

leuchtet in 
Verbindung mit 
einer anderen 
Leuchte und mit 
einer Meldung auf 
dem Bildschirm

größere Störungen in Verbindung 
mit den Warnleuchten 
"Bremsflüssigkeitsstand", 
"Motoröldruck und -temperatur", 
"Kühlflüssigkeitstemperatur", 
"Elektronischer Bremskraftverteiler", 
"Servolenkung".

Unbedingt anhalten. Das Fahrzeug abstellen und die Zündung 
ausschalten. Von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes 
oder von einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Feststellbremse / 
Bremsflüssigkeitsstand / 
EBV

leuchtet angezogene oder schlecht gelöste 
Bremse Bremse lösen, die Leuchte erlischt.

leuchtet unzureichender Flüssigkeitsstand Eine von CITROËN empfohlene Flüssigkeit nachfüllen.

leuchtet dauerhaft, 
obwohl der 
Flüssigkeitsstand 
in Ordnung ist, in 
Verbindung mit 
der ABS-Leuchte

Fehlfunktion des elektronischen 
Bremskraftverteilers

Unbedingt anhalten. Das Fahrzeug abstellen und die Zündung 
ausschalten.
Von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes oder von 
einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Motoröldruck und - 
temperatur

leuchtet während 
der Fahrt

unzureichender Druck oder hohe 
Temperatur

Fahrzeug abstellen, die Zündung ausschalten, den Motor abkühlen 
lassen.
Ölstand optisch überprüfen.
Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Füllstände".

leuchtet dauerhaft, 
obwohl der 
Flüssigkeitsstand 
in Ordnung ist

größere Störung Von einem Vertreter des CITROËNHändlernetzes oder von einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Bei jedem Startvorgang leuchtet im Rahmen eines Kontrolltests eine Reihe von Kontrollleuchten auf. Sie erlöschen nach kurzer Zeit.
Bei laufendem Motor fungiert die Kontrollleuchte als Warnsignal, sofern sie durchgängig leuchtet bzw. blinkt.
Diese erste Warnung kann in Verbindung mit einem akustischen Signal und einer Meldung auf der Anzeige auftreten.
Sie sollten diese Warnhinweise in jedem Fall beachten.
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Kontrollleuchte Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

Temperatur 
und Stand der 
Kühlflüssigkeit

leuchtet, der Zeiger 
befindet sich im 
roten Bereich

ungewöhnlich hohe Temperatur Fahrzeug abstellen, die Zündung ausschalten, den Motor abkühlen 
lassen. Flüssigkeitsstand optisch überprüfen.

blinkt unzureichender Kühlflüssigkeitsstand
Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Füllstände".
Wenden Sie sich an einen Vertreter des CITROËN-Händlernetzes 
oder eine qualifizierte Fachwerkstatt.

Service

leuchtet zeitweise kleinere Störungen oder 
Warnmeldungen

Sehen Sie im Fehlerprotokoll auf der Anzeige bzw. auf dem Bildschirm 
nach. 
Wenn Ihr Fahrzeug mit einem Bordcomputer bzw. mit einem Bildschirm 
ausgestattet ist, siehe Abschnitt 4, Unterabschnitt "Schalter am 
Lenkrad".
Wenden Sie sich an einen Vertreter des  
CITROËN-Händlernetzes oder eine qualifizierte Fachwerkstatt.

leuchtet dauerhaft größere Störungen

Nicht angelegter 
Gurt

leuchtet zuerst, 
blinkt dann

Fahrer und/oder Beifahrer vorne 
haben/hat den Sicherheitsgurt nicht 
angelegt.

Legen Sie den Gurt an und lassen Sie den Riegel im Gurtschloss 
einrasten.

in Verbindung mit 
einem akustischen 
Signal, leuchtet 
dann weiter

Das Fahrzeug fährt, der Fahrer und/
oder der Beifahrer vorne haben/hat 
den Sicherheitsgurt nicht angelegt.

Prüfen Sie die Verriegelung des Gurts durch kurzes Ziehen am Gurt.
Siehe Abschnitt 5, Unterabschnitt "Sicherheitsgurte".

ECO

ununterbrochen
Das STOP & START-System setzt den 
Motor nach Anhalten des Fahrzeugs 
(Ampel, Stau, ...) in den Modus STOP.

Sobald Sie wieder weiterfahren möchten, erlischt die Kontrollleuchte 
und der Motor springt wieder automatisch im Modus START an.

blinkt einige 
Sekunden lang und 
erlischt dann wieder

Der Modus STOP ist zurzeit nicht 
verfügbar.
oder
Der Modus START wurde automatisch 
aktiviert.

Abschnitt 3, Unterabschnitt "STOP & START".
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Kontrollleuchte Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

Front- /  
Seiten-Airbag

blinkt oder leuchtet 
dauerhaft Fehlfunktion eines Airbags

Lassen Sie unverzüglich das System von einem CITROËN-
Vertragspartner oder einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen.
Siehe Abschnitt 5, Unterabschnitt "Airbags".

Deaktivierung des 
Beifahrer-Front-
Airbags

leuchtet
gewünschte Deaktivierung 
dieses Airbags zum Anbringen 
eines Kindersitzes entgegen der 
Fahrtrichtung

Abschnitt 5, Unterabschnitt "Airbags - Kinder an Bord".

Kraftstoffreserve

leuchtet, der 
Zeiger der Anzeige 
befindet sich im 
roten Bereich

Beim ersten Aufleuchten sind ca. 
8 Liter noch im Tank übrig, je nach 
Fahrstil und Motorisierung.

Bitte unbedingt nachtanken, um eine Panne aufgrund fehlenden 
Kraftstoffes zu vermeiden.
Bei jedem Einschalten der Zündung wird diese Kontrollleuchte 
aufleuchten und zwar so lange nicht genügend Kraftstoff 
nachgetankt worden ist.
Fassungsvermögen des Tanks: ca. 60 Liter.
Bitte fahren Sie nie bis der Tank völlig leer ist. Dies könnte die 
Abgas- und Einspritzsysteme beschädigen.

blinkt Unterbrechung der Kraftstoffzufuhr 
nach einem heftigen Aufprall

Stellen Sie die Kraftstoffversorgung wieder her.
Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Kraftstoff".

Abgasentgiftungssystem 
EOBD

blinkt oder leuchtet 
dauerhaft Fehlfunktion des Systems

Der Katalysator kann beschädigt werden. Von einem Vertreter 
desCITROËNHändlernetzes oder von einer qualifizierten 
Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Batterieladung

leuchtet Störung im Ladekreislauf Überprüfen Sie die Batterieanschlüsse usw.
Siehe Abschnitt 8, Unterabschnitt "Batterie".

blinkt Bereitschaftsstatus der aktiven 
Funktionen (Energiesparmodus) Siehe Abschnitt 8, Unterabschnitt "Batterie".

leuchtet dauerhaft, 
trotz Überprüfung

Fehlfunktion der Zündung oder der 
Einspritzung

Von einem Vertreter desCITROËNHändlernetzes oder von einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.
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Kontrollleuchte Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

Servolenkung leuchtet Fehlfunktion des Systems
Das Fahrzeug fährt mit herkömmlicher Lenkung ohne Unterstützung.
Von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes oder von einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Tür nicht 
geschlossen

leuchtet in Verbindung mit 
einer Meldung auf dem 
Bildschirm

eine Tür ist nicht richtig 
geschlossen Überprüfen Sie, ob sämtliche Türen und Klappen geschlossen sind.

ABS leuchtet dauerhaft Fehlfunktion des 
Antiblockiersystems

Das Fahrzeug fährt mit herkömmlicher Bremswirkung.
Wenden Sie sich an einen Vertreter des  
CITROËN-Händlernetzes oder eine qualifizierte Fachwerkstatt.

ESP

blinkt ASR oder ESP greift ein
Das System optimiert die Traktion und verbessert die 
Richtungsstabilität des Fahrzeugs.
Siehe Abschnitt 5, Unterabschnitt "Fahrsicherheit".

leuchtet dauerhaft
Fehlfunktion des Systems.
Bsp.: geringen Luftdruck der 
Reifen.

Bsp.: Kontrollieren Sie den Reifendruck.
Von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes oder 
von einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen. 
(Reifengeschwindigkeitssensor, Hydraulikblock, ...).

Reifenfülldruck

leuchtet unzureichender Druck in 
einem oder mehreren Reifen

Den Druck der Reifen sobald wie möglich kontrollieren.
Diese Kontrolle muss vorzugsweise im kalten Zustand durchgeführt 
werden.

blinkt, dann permanentes 
Aufleuchten, in Verbindung 
mit der Service-
Kontrollleuchte und, je nach 
Ausstattung, der Anzeige 
einer Meldung

Das System der 
Reifenfülldrucküberwachung 
ist defekt oder einer der 
Reifen besitzt keinen Sensor.

Die Fülldruckerkennung ist nicht mehr sichergestellt.
Von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes oder einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.

Partikelfilter leuchtet
Fehlfunktion des Partikelfilters 
(Dieseladditivstand, Gefahr 
des Zusetzens, ...)

Den Filter von einem Vertreter des CITROËN-Händlernetzes 
oder einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen lassen.
Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Füllstände".
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Kontrollleuchte Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

Abblendlicht / 
Tagfahrlicht

leuchtet

manuelle Betätigung oder 
automatische Aktivierung Drehen Sie den Ring des Lichtschalters in die zweite Position.

Aktivierung des Abblendlichts 
beim Einschalten der Zündung: 
Dämmerbeleuchtung (je nach 
Vertriebsland)

Siehe Abschnitt 4, Unterabschnitt "Bedienelemente am Lenkrad".

Fernlicht Bedienelement zu sich ziehen Das Bedienelement zu sich ziehen, um wieder das Abblendlicht zu 
aktivieren.

Blinkleuchten blinkt, mit Signalton Richtungswechsel per Lichtschalter Nach rechts: Hebel nach oben.
Nach links: Hebel nach unten.

Nebelscheinwerfer leuchtet manuelle Betätigung Die Nebelscheinwerfer werden nur aktiviert, wenn die 
Standleuchten oder das Abblendlicht eingeschaltet ist.

Nebelschlussleuchten leuchtet manuelle Betätigung

Die Nebelschlussleuchten werden nur aktiviert, wenn die 
Standleuchten oder das Abblendlicht eingeschaltet sind. Schalten 
Sie bei normalen Sichtbedingungen die Nebelleuchten aus, 
ansonsten droht ein Bußgeld.
"Dieses Licht leuchtet in einem grellen Rot".
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Kontrollleuchten auf der 
Anzeige Zustand Bedeutung Abhilfe - Aktion

Geschwindigkeitsregler leuchtet Geschwindigkeitsregler ist 
eingeschaltet

Manuelle Betätigung.
Siehe Abschnitt 4, Unterabschnitt "Bedienelemente am Lenkrad".

Geschwindigkeitsbegrenzer leuchtet Geschwindigkeitsbegrenzer ist 
eingeschaltet

Manuelle Betätigung.
Siehe Abschnitt 4, Unterabschnitt "Bedienelemente am Lenkrad".

Gangwechselanzeige leuchtet eine Empfehlung unabhängig von den 
Einstellungen und der Verkehrsdichte

Um den Kraftstoffverbrauch zu reduzieren, legen Sie bei Fahrzeugen mit 
Schaltgetriebe einen geeigneten Gang ein.
Der Fahrer entscheidet, ob er der Empfehlung des Systems folgt oder 
nicht.

Vorglühen Diesel leuchtet klimatische Bedingungen erfordern ein 
Vorglühen Warten Sie mit dem Anlassen, bis die Leuchte erlischt.

Wasser im 
Dieselfilter

leuchtet, in 
Verbindung mit 
einer Meldung auf 
dem Bildschirm

Wasser im Dieselfilter

Wenden Sie sich unverzüglich an das CITROËN-Händlernetz oder 
an eine qualifizierte Fachwerkstatt, um das Wasser aus dem Filter 
abzulassen.
Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Kontrollen".
Je nach Bestimmung.

Wartungsschlüssel leuchtet Inspektion in absehbarer Zeit fällig

Sehen Sie sich die Liste der Inspektionen im Service-/Garantieheft 
an.
Lassen Sie die Inspektion von einem Vertreter des CITROËN-
Händlernetzes oder von einer qualifizierten Fachwerkstatt 
durchführen.

Uhrzeit blinkt Einstellung der Uhrzeit Verwenden Sie den Schalter links am Kombiinstrument.
Siehe Abschnitt 3, Unterabschnitt "Bedieneinheit".



 

+

38

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Bedienungseinheit

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Additiv AdBlue®

Für weitere Informationen über das Befüllen siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Additiv AdBlue®".

Warnungen Informationen Abhilfe - Aktion

Warnung Niveau 1
Bei Einschalten der Zündung ertönt ein akustisches Signal.
Die Warnungen sind vorübergehend und bei eingeschalteter Zündung 
und während der Fahrt dauerhaft.
Die Fahrreichweite wird ab 2 400 km (1 500 Meilen) gezählt und geht 
bis 600 km (350 Meilen).
Die Fahrreichweiter verringert sich alle 300 km (200 Meilen).

Der Inhalt des Additivtanks hat die Kapazität für eine Fahrreichweite 
von 2 400 km (1 500 Meilen) unterschritten.
Füllen Sie umgehend mit einem Kanister oder mit Behältern das 
notwendige AdBlue®-Additiv auf.

Warnung Niveau 2
Bei Einschalten der Zündung erklingt ein akustisches Signal.
Die Warnungen sind vorübergehend (alle 30 Sekunden) und bei jedem 
Einschalten der Zündung und während der Fahrt dauerhaft.
Die Fahrreichweite zählt ab 600 km (350 Meilen) bis 0 km und 
verringert sich dann alle 50 km (30 Meilen).

AdBlue®-Additiv unbedingt nachfüllen und auf keinen Fall abwarten, 
bis es komplett aufgebraucht ist.

In der Anzeige. Vorübergehende Anzeige: "NO START IN".

Auf dem 
Touchscreen.

Wählen Sie:
-	 "Fahrunterstützung".

-	 "Diagnose".
Die Fahrreichweite wird angezeigt.

Warnung Niveau 3
Der AdBlue®-Additivbehälter ist leer.

Das Starten ist nicht möglich.
Es ist unbedingt erforderlich, eine Mindestmenge von 3,8 Liter 
AdBlue® in den Tank einzufüllen.
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Abgasreinigungssystem SCR

Warnungen Informationen Abhilfe - Aktion

Die Kontrollleuchten UREA, Service und Motorselbstdiagnose 
leuchten auf; es wurde eine Störung der Abgasreinigung SCR erkannt.

Es handelt sich um einen vorübergehenden Fehler, diese 
Warnmeldung erlischt, sobald das Schadstoffniveau der Abgase 
wieder konform wird.

Nach 50 km (30 Meilen) ohne Additiv:
Bestätigung der Funktionsstörung, die keine Panne aufgrund von zu 
wenig Additiv ist.

Fahrreichweite beträgt 1 100 km (700 Meilen).
Wenden Sie sich sobald wie möglich an einen Vertreter des 
CITROËN-Händlernetzes oder eine qualifizierte Fachwerkstatt, um 
eine Panne zu vermeiden.

Die Funktionsstörung wird bestätigt.
Beim nächsten Einschalten der Zündung wird die mögliche 
Fahrreichweite in Kilometern (Meilen) angezeigt und die Warnung wird 
alle 30 Sekunden wiederholt.
Ist die Fahrhöchstgrenze erreicht, wird das Schadstoffniveau der 
Abgase höher als es die Normen zulassen.
Das Starten ist nicht möglich.

Um den Motor erneut starten zu können, müssen  
Sie sich unbedingt an einen Vertreter des  
CITROËN-Händlernetzes oder eine qualifizierte Fachwerkstatt 
wenden.

- Diesel BlueHDi
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Kraftstofftankanzeige Kühlflüssigkeitstemperatur

Der Zeiger steht vor dem roten Bereich: 
Temperatur normal.
Bei erschwerten Betriebsbedingungen oder sehr 
warmer Witterung kann der Zeiger in die Nähe des 
roten Bereichs rücken.

Was tun, wenn der Zeiger in den roten Bereich 
eintritt:
Reduzieren Sie die Geschwindigkeit oder lassen Sie 
den Motor im Leerlauf laufen.
Was tun, wenn die Warnleuchte aufleuchtet:
-	 halten Sie sofort an und schalten Sie die 

Zündung aus. Der Motorventilator kann noch bis 
zu ca. 10 Minuten nachlaufen,

-	 lassen Sie, bevor Sie den Füllstand der 
Kühlflüssigkeit prüfen, den Motor abkühlen und 
füllen Sie bei Bedarf Flüssigkeit nach.

Da der Kühlkreislauf unter Druck steht, beachten 
Sie bitte folgende Ratschläge, um Verbrühungen zu 
vermeiden:
-	 warten Sie nach Abstellen des Motors 

mindestens eine Stunde, bevor Sie weitere 
Schritte unternehmen,

-	 schrauben Sie den Verschluss um eine 
Vierteldrehung auf, um den Druck wieder 
absinken zu lassen,

-	 sobald der Druck wieder abgesunken ist, prüfen 
Sie den Füllstand am Ausdehnungsgefäß,

-	 entfernen Sie bei Bedarf den Verschluss ganz, 
um Flüssigkeit nachzufüllen.

Wenn der Zeiger im roten Bereich bleibt, lassen Sie 
das Problem vom CITROËN-Händlernetz oder von 
einer qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen.

Mehr dazu finden Sie in Abschnitt 7, Absatz 
"Füllstände".

Näheres dazu finden Sie in Abschnitt 7, 
Unterabschnitt "Kraftstoff".

Der Kraftstoffstand wird jedes Mal geprüft, wenn der 
Zündschlüssel auf "Zündung ein" gedreht wird.
Steht die Tankanzeige bei:
-	 1: ist der Tank voll, er fasst ca. 60 Liter.
-	 0:  ist die Reserve angebrochen, die 

Warnleuchte leuchtet ununterbrochen. Die 
Reserve beträgt beim ersten Aufleuchten der 
Warnleuchte ca. 8 Liter.
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Abgasentgiftung

EOBD (European On Board Diagnosis) 
ist ein bordeigenes europäisches 
Diagnosesystem, das unter anderem 
die Normen der für folgende 
Schadstoffe zulässigen Emissionen 
erfüllt:

-	 CO (Kohlenmonoxid),
-	 HC (unverbrannte Kohlenwasserstoffe),
-	 NOx (Stickoxide) oder Partikel, die von 

Lambdasonden vor und hinter dem Katalysator 
registriert werden.

Der Fahrer wird durch das Aufleuchten dieser 
speziellen Warnleuchte im Kombiinstrument auf 
Funktionsstörungen dieser Abgasentgiftungsanlage 
hingewiesen.
Der Katalysator kann in diesem Fall beschädigt 
werden. Lassen Sie das System von einem Vertreter 
des CITROËN-Händlernetzes oder von einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen.

Reifendrucküberwachung

Dieses System überwacht 
permanent den Druck der vier 
Reifen sobald das Fahrzeug in 
Bewegung ist.
�Drucksensoren befinden sich 
im Ventil eines jeden Reifens 
(ausgenommen im Ersatzrad).

Das System löst eine Warnung aus sobald es den 
Fülldruckabfall von einem oder mehreren Reifen 
erkennt.

Die Reifendrucküberwachung ist eine Fahrhilfe 
und entbindet den Fahrer nicht von seiner 
Überwachungspflicht.

Dieses System befreit Sie nicht von der 
monatlichen Kontrolle des Reifenfülldrucks 
(einschl. der des Ersatzrades) sowie vor einer 

langen Fahrstrecke.
Fahren mit zu niedrigem Reifendruck verschlechtert 
das Fahrverhalten, verlängert die Bremswege, 
führt zu einer vorzeitigen Abnutzung der Reifen, 
insbesondere bei erschwerten Bedingungen (hohe 
Last, erhöhte Geschwindigkeit, lange Strecke).

Fahren mit zu niedrigem Reifendruck erhöht 
den Kraftstoffverbrauch.

Die Reifendruck-Sollwerte für Ihr Fahrzeug sind 
auf dem Reifendruckaufkleber angegeben.

Siehe Abschnitt 9, Unterabschnitt "Kenndaten").

Der Druck der Reifen muss "im kalten Zustand" 
überprüft werden (Fahrzeugstillstand seit 1 Stunde 
oder nach einer mit mäßiger Geschwindigkeit 
gefahrenen Strecke von unter 10 km).
Andernfalls, 0,3 bar zu den auf dem Aufkleber 
angegebenen Werten addieren.



42

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Bedienungseinheit

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Die Warnung bleibt bis zur erneuten Auffüllung, 
der Reparatur oder dem Austausch des oder 
der betroffenen Reifen bestehen.

Das Ersatzrad ("Notrad" oder Stahlfelge) besitzt 
keinen Sensor.

FunktionsstörungWarnung unzureichender Fülldruck

�Der erkannte Druckverlust führt nicht immer 
zu einer sichtbaren Verformung des Reifens. 
Begnügen Sie sich nicht mit einer bloßen 
Sichtkontrolle.

Feststellbar durch das ununterbrochene 
Aufleuchten dieser Kontrollleuchte, in 
Verbindung mit einem akustischen Signal 
und, je nach Ausstattung, dem Erscheinen 
einer Meldung.

Das Blinken, dann das ununterbrochene 
Aufleuchten der Kontrollleuchte für 
unzureichenden Fülldruck zusammen 
mit dem Aufleuchten der Service-

Kontrollleuchte und, je nach Ausstattung, 
dem Erscheinen einer Meldung, zeigt eine 
Funktionsstörung des Systems an.
In diesem Fall ist die Reifendrucküberwachung nicht 
mehr gewährleistet.Bei einer an einem einzelnen Reifen festgestellten 

Anomalie, ermöglicht das Piktogramm oder die 
angezeigte Meldung, je nach Ausstattung, diesen zu 
identifizieren.
-	 Verringern Sie sofort die Geschwindigkeit, 

vermeiden Sie Lenkradbewegungen und 
abruptes Bremsen.

-	 Bringen Sie Ihr Fahrzeug baldmöglichst zum 
Stehen, sobald es die Verkehrsverhältnisse 
zulassen.

-	 Bei einer Reifenpanne, benutzen Sie das 
provisorische Reifenpannenset oder das 
Ersatzrad (je nach Ausstattung),

	 oder
-	 wenn Sie über einen Kompressor verfügen, z.B. 

derjenige des provisorischen Reifenpannensets, 
kontrollieren Sie im kalten Zustand den Druck 
der vier Reifen,

	 oder
-	 falls es nicht möglich ist, diese Kontrolle 

sofort durchzuführen, fahren Sie vorsichtig mit 
reduzierter Geschwindigkeit.

�Diese Warnung erscheint auch, wenn 
mindestens eines der Räder keinen Sensor 
besitzt (z.B. Ersatzrad ("Notrad" oder 
Stahlfelge)).

Wenden Sie sich an einen Vertreter des CITROËN-
Händlernetzes oder eine qualifizierte Fachwerkstatt, 
um das System zu überprüfen oder, nach einer 
Reifenpanne, den Reifen wieder auf der mit einem 
Sensor ausgestatteten Originalfelge zu montieren.
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Reifendrucküberwachung mit Reinitialisierung

System zur automatischen Kontrolle des 
Reifendrucks während der Fahrt.

Sobald das Fahrzeug in Bewegung ist, überwacht das 
System den Reifendruck der vier Reifen.
Es vergleicht die von den Raddrehzahlsensoren 
gelieferten Informationen mit den Referenzwerten, 
die nach jeder Neueinstellung des Reifendrucks 
oder nach einem Radwechsel neu initialisiert 
werden müssen.
Das System löst einen Alarm aus sobald es den 
Reifendruckabfall von einem oder mehrerer Reifen 
erkennt.

Das System der Reifendruckerkennung ersetzt 
nicht die Wachsamkeit des Fahrers.
Das System ist kein Ersatz für die monatliche 

Prüfung des Reifendrucks (einschl. des Reifendrucks 
des Ersatzrads) sowie vor langen Strecken.
Fahren bei niedrigem Reifendruck verschlechtert das 
Fahrverhalten, verlängert die Bremswege, bewirkt 
eine vorzeitige Abnutzung der Reifen, insbesondere 
bei erschwerten Fahrbedingungen (hohe Last, 
erhöhte Geschwindigkeit, lange Strecke).

Das Fahren bei niedrigem Reifendruck erhöht 
den Kraftstoffverbrauch.

Die für Ihr Fahrzeug vorgeschriebenen 
Reifendruckwerte stehen auf dem Reifendruck-
Aufkleber.

Zusätzliche Informationen zum Thema Kenndaten 
finden Sie im entsprechenden Abschnitt.
Der Reifendruck muss bei "kalten" Reifen kontrolliert 
werden (Fahrzeug unbenutzt seit 1 Std. oder nach 
einer Strecke von weniger als 10 km, gefahren mit 
gemäßigter Geschwindigkeit).
Andernfalls (bei "warmen" Reifen), 0,3 bar zu den auf 
dem Aufkleber genannten Werten addieren.
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Warnung niedriger Reifendruck

Sie wird durch das konstante Aufleuchten 
dieser Kontrollleuchte angezeigt, 
zusammen mit einem akustischen Signal 
und, je nach Ausstattung, der Anzeige einer 
Meldung.

Bevor Sie das System neu initialisieren, stellen 
Sie sicher, dass der Druck der vier Reifen 
den Nutzungsbedingungen des Fahrzeugs 

angepasst ist und den auf dem Reifendruck-Aufkleber 
stehenden Empfehlungen entspricht.
Der Reifendruckalarm ist nur zuverlässig, wenn 
die Neuinitialisierung des Systems mit richtig 
angepassten Reifendruck der vier Reifen verlangt 
wird.
Das System der Reifendruckerkennung gibt keine 
Meldung, wenn der Druck zum Zeitpunkt der 
Neuinitialisierung falsch ist.

Der erkannte Reifendruckverlust führt nicht 
immer zu einer sichtbaren Verformung des 
Reifens. Begnügen Sie sich nicht nur mit einer 

Sichtprüfung.

Die Warnung bleibt bis zur Neuinitialisierung 
der Anlage bestehen.

F	 Reduzieren Sie sofort die Geschwindigkeit, 
vermeiden Sie Lenkmanöver und abruptes 
Bremsen.

F	 Halten Sie sofort an, sofern es die 
Verkehrsbedingungen erlauben.

F	 Bei einer Reifenpanne verwenden Sie das 
provisorische Reifenpannenset oder das 
Ersatzrad (je nach Ausstattung),

oder
F	 wenn Sie einen Kompressor besitzen, z. B. den 

aus dem Notfall-Reifenpannenset, führen Sie 
eine Kaltprüfung der vier Reifen durch,

oder
F	 wenn es nicht möglich ist, diese Kontrolle 

sofort durchzuführen, fahren Sie vorsichtig mit 
verringerter Geschwindigkeit.

Neuinitialisierung

Es ist notwendig, das System nach jeder Einstellung 
des Reifendrucks eines oder mehrerer Reifen oder 
aber nach Wechsel eines oder mehrerer Räder neu 
zu initialisieren.
Ein Aufkleber an der fahrerseitigen B-Säule erinnert 
Sie daran.
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Die Abfrage zur Reinitialisierung des Systems erfolgt über das Menü der Fahrzeugkonfiguration, bei 
eingeschalteter Zündung und Fahrzeug im Stand:
-	 bei mit einem Bildschirm ausgestatteten Fahrzeugen über das Konfigurationsmenü des Fahrzeugs,
-	 bei Fahrzeugen ohne Bildschirm über den Knopf auf dem Armaturenbrett.

Bildschirm A
F	D rücken Sie auf die Taste MENU, um zum 

Hauptmenü zu gelangen.
F	D rücken Sie die Tasten "5" oder "6" um das 

Menü "Fahrz. konfig.", auszuwählen, um 
bestätigen Sie dann durch Drücken der Taste 
OK.

F	D rücken Sie die Tasten "5" oder "6" um das 
Menü "Reinitial. Reifen", auszuwählen und 
bestätigen Sie dann durch Drücken der Taste 
OK.

	 Eine Meldung erscheint, um die Anfrage zu 
bestätigen.

F	 Bestätigen Sie durch Drücken der Taste OK.

Bildschirm C
F	D rücken Sie auf die Taste MENU, um zum 

Hauptmenü zu gelangen.
F	D rücken Sie die Tasten5" oder "6" um das 

Menü "Personalisierung-Konfiguration", 
auszuwählen, um bestätigen Sie dann durch 
Drücken der Taste OK.

F	D rücken Sie die Tasten "5" oder "6", um 
das Menü "Fahrzeugparameter definieren" 
auszuwählen und bestätigen Sie dann durch 
Drücken der Taste OK.

F	D rücken Sie die Tasten "5" oder "6", um das 
Menü "Reifen aufpumpen", dann das Menü 
"Reinitialisierung" und bestätigen Sie dann 
durch Drücken der Taste OK.

	 Eine Meldung bestätigt die Reinitialisierung.

Touchscreen
F	D rücken Sie auf die Taste MENU.
F	 Wählen Sie das Menü "Fahren" aus.
F	 Auf der Sekundärseite wählen Sie 

"Initialisierung Reifendruck" aus.
Es erscheint eine Meldung, um die 
Reinitialisierungsanfrage zu bestätigen.
F	 Wählen Sie "Ja" oder "Nein" und bestätigen Sie.
	 Eine Meldung bestätigt die Reinitialisierung.
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Die neuen gespeicherten Druckparameter werden 
vom System als Referenzwerte betrachtet.

Die Reifendruckwarnung ist nur zuverlässig, 
wenn die Reinitialisierung des Systems mit 
ordnungsgemäß angepasstem Reifendruck der 

vier Reifen verlangt wird.

Nach jeder Maßnahme am System, ist es 
erforderlich, den Reifendruck der vier Reifen 
zu prüfen und dann deren Neuinitialisierung 
durchzuführen.

Schneeketten
Das System darf nicht nach der Montage oder 

Demontage von Schneeketten reinitialisiert werden.

Knopf Armaturenbrett
F	 Drücken Sie lang auf diesen Knopf.
Ein akustisches Signal bestätigt die Reinitialisierung.

Funktionsstörung

Das blinkende, dann das konstante Aufleuchten 
der Reifendruck-Warnleuchte zusammen mit dem 
Aufleuchten der Service-Kontrollleuchte weisen auf 
eine Funktionsstörung des Systems hin.
In diesem Fall wird die Überwachung des 
Reifendrucks nicht mehr gewährleistet.
Lassen Sie das System vom CITROËN-Händlernetz 
oder von einer qualifizierten Fachwerkstatt 
überprüfen.
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Wartungsanzeige

Die Wartungsanzeige passt die Wartungsabstände an 
die jeweiligen Betriebsbedingungen an.

Nächste Wartung in mehr als 1000 km
Beispiel: Bis zur nächsten Wartung bleiben noch 
4800 km. Beim Einschalten der Zündung erscheint in 
der Anzeige einige Sekunden lang:

Ein paar Sekunden nach dem Einschalten der 
Zündung wird der Ölstand je nach Ausführung 
angezeigt, anschließend nimmt der Kilometerzähler 
seine Funktion wieder auf und zeigt den 
Gesamtkilometerstand und den Tageskilometerstand 
an.

Nächste Wartung in weniger als 1000 km
Bei jedem Einschalten der Zündung blinkt für die 
Dauer einiger Sekunden der Schlüssel, während 
gleichzeitig die bis zur Wartung verbleibende 
Kilometerzahl angezeigt wird:

Ein paar Sekunden nach dem Einschalten der 
Zündung wird der Ölstand je nach Ausführung 
angezeigt, anschließend nimmt der Kilometerzähler 
seine normale Funktion wieder auf, der Schlüssel 
bleibt jedoch erleuchtet. Er weist darauf hin, dass in 
Kürze eine Wartung fällig ist.

Wartung überfällig

Funktionsweise
Beim Einschalten der Zündung leuchtet der Schlüssel 
als Symbol für die Wartung einige Sekunden lang auf; 
in der Anzeige des Kilometerzählers erscheint die bis 
zur nächsten Wartung verbleibende Kilometerzahl 
(gerundet).
Die Wartungsabstände werden ab der letzten 
Rückstellung der Wartungsanzeige auf null berechnet 
und durch zwei Werte bestimmt:
-	 die Kilometerleistung,
-	 die seit der letzten Wartung verstrichene Zeit.

Die bis zur nächsten Wartung verbleibende 
Kilometerzahl kann je nach den 
Fahrgewohnheiten des Benutzers durch den 
Faktor Zeit aufgehoben werden.

Bei laufendem Motor bleibt der Schlüssel so lange 
erleuchtet, bis die Wartung durchgeführt wurde.
Bei den Ausführungen mit Diesel BlueHDi erfolgt 
diese Warnung nach dem Einschalten der Zündung 
auch in Verbindung mit dem ständigen Aufleuchten 
der Service-Kontrollleuchte.

Bei jedem Einschalten der Zündung 
blinkt für die Dauer einiger Sekunden 
der Schlüssel, während gleichzeitig 
die überschrittene Kilometerzahl 
angezeigt wird.

Bei den Ausführungen mit Diesel BlueHDi kann 
der Schlüssel auch vorzeitig aufleuchten, je 
nach Grad der Verschlechterung des Motoröls. 

Die Verschlechterung des Motoröls hängt von den 
Fahrbedingungen des Fahrzeugs ab.
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Rückstellknopf für Tageskilometerzähler

Wenn nach diesem Vorgang die Batterie 
abgeklemmt werden soll, verriegeln Sie das 
Fahrzeug und warten Sie mindestens fünf 

Minuten. Andernfalls bliebe die Rückstellung auf null 
wirkungslos.

Ölstandsanzeige

Beim Einschalten der Zündung wird je nach Motortyp 
Ihres Fahrzeugs nach der Wartungsinformation einige 
Sekunden lang der Motorölstand angezeigt.

Ölstand korrekt

Ölmangel
Das Blinken der mit der 
Service-Warnleuchte 
gekoppelten Warnleuchte 
"OIL" in Verbindung mit 
einem akustischen Signal und 

einer Meldung auf dem Bildschirm weist auf einen 
Ölmangel hin, der zur Beschädigung des Motors 
führen kann.
Wenn sich der Ölmangel beim Nachmessen mit dem 
Ölmessstab bestätigt, füllen Sie bitte unbedingt Öl 
nach.

Anomalie in der 
Ölstandsanzeige
Das Blinken der Warnleuchte 
"OIL- -" weist auf eine 
Funktionsstörung der 
Ölstandsanzeige hin. Wenden 

Sie sich an einen Vertreter des CITROËN-Händlernetzes 
oder an eine qualifizierte Fachwerkstatt.

Die Ölstandskontrolle ist nur zuverlässig, wenn 
das Fahrzeug waagerecht steht und der Motor 
seit mehr als 30 Minuten abgestellt ist.

Ölmessstab
A = Höchstfüllstand, überschreiten Sie 
niemals diese Markierung, denn ein 
Ölüberschuss kann zur Beschädigung 
des Motors führen.
Wenden Sie sich schnellstmöglich an 
das CITROËN-Händlernetz oder an eine 
qualifizierte Fachwerkstatt.
B = Mindestfüllstand, füllen Sie das für 
Ihren Motor geeignete Öl durch den 
Öleinfüllstutzen nach.

Helligkeitsregler

Drücken Sie bei eingeschalteter 
Zündung auf den Knopf, bis die 
Nullen erscheinen.

Bei eingeschaltetem Licht lässt 
sich durch Knopfdruck die 
Beleuchtung der Bedienungseinheit 
in der Helligkeit regeln. Wenn 
die schwächste (oder stärkste) 
Helligkeitsstufe erreicht ist, lassen 
Sie den Knopf los und drücken ihn 

dann erneut, um die Helligkeit zu erhöhen (oder 
abzuschwächen).
Lassen Sie den Knopf los, sobald die gewünschte 
Helligkeit erreicht ist.

Rückstellung auf null

Nach jeder Wartung wird die Wartungsanzeige vom 
CITROËN-Händlernetz oder von einer qualifizierten 
Fachwerkstatt auf null gestellt.
Wenn Sie die Wartung jedoch selbst durchgeführt 
haben, gehen Sie zur Rückstellung der 
Wartungsanzeige auf null folgendermaßen vor:
-	 Zündung ausschalten,
-	 Rückstellknopf des Tageskilometerzählers 

gedrückt halten,
-	 Zündung wieder einschalten.
Die Kilometeranzeige beginnt rückwärts zu zählen.
Wenn in er Anzeige "=0" erscheint, Knopf loslassen; 
der Schlüssel erlischt.
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Schaltgetriebe

5-Gang 6-Gang

Treten Sie das Kupplungspedal immer voll durch, 
damit sich die Gänge leichter schalten lassen.
Um jede Behinderung unter dem Pedal zu vermeiden:
-	 achten Sie darauf, dass die Fußmatte und die 

zugehörigen Befestigungen richtig am Boden 
angeordnet sind,

-	 legen Sie niemals mehrere Fußmatten 
übereinander.

Lassen Sie während der Fahrt die Hand nicht auf 
dem Schalthebelknopf liegen, denn der ausgeübte 
Druck kann - auch wenn er nur leicht ist - auf die 
Dauer zur Abnutzung der inneren Getriebeteile 
führen.

Einlegen des 5. oder 6. Gangs

Schieben Sie den Schalthebel ganz nach rechts, um 
den Gang einzulegen.

Einlegen des Rückwärtsgangs

Die Bewegung muss langsam ausgeführt 
werden, um Schaltgeräusche zu vermeiden.

Warten Sie immer den kompletten Stillstand des 
Fahrzeugs ab, bevor Sie den Rückwärtsgang 
einlegen.

Lenkradverstellung

Ziehen Sie bei stehendem Fahrzeug den Hebel, um 
das Lenkrad zu entriegeln.
Stellen Sie die gewünschte Höhe und Tiefe (Abstand 
vom Körper) ein und drücken Sie anschließend 
den Hebel wieder nach hinten, um das Lenkrad zu 
arretieren.

Heben Sie beim 6-Gang-Schaltgetriebe den Ring 
unter dem Schalthebelknopf an.
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Der Hinweis erscheint in Form eines 
Pfeils im Kombiinstrument.

Das System passt die Schaltempfehlung je 
nach Fahrsituation (Steigung, Beladung, ...) 
und Fahrweise des Fahrers (Leistungsbedarf, 

Beschleunigung, Bremsvorgang, ...) an.
Das System empfiehlt in keinem Fall:
-	 den 1. Gang einzulegen,
-	 den Rückwärtsgang einzulegen.

Bei einem automatisierten Schaltgetriebe ist dieses 
System nur im manuellen Modus aktiv.

Fahrassistenzsystem 
Gangwechselanzeige

System, mit dessen Hilfe der Kraftstoffverbrauch 
gesenkt werden kann, indem eine Empfehlung für 
den am besten geeigneten Gang gegeben wird.

Funktionsweise

Je nach Fahrsituation und Ausstattung Ihres 
Fahrzeugs kann Ihnen das System empfehlen, 
in einen höheren Gang (oder in mehrere höhere 
Gänge) zu schalten. Sie können dieser Empfehlung 
nachkommen und dabei auch Gänge überspringen.
Sie sind nicht verpflichtet, den Schaltempfehlungen 
Folge zu leisten. Vielmehr sollten die 
Straßenverhältnisse, die Verkehrsdichte bzw. die 
Sicherheit bei der Wahl des richtigen Gangs nach wie 
vor berücksichtigt werden. Der Fahrer entscheidet 
also, ob er den Empfehlungen des Systems nachgeht 
oder nicht.
Diese Funktion kann nicht deaktiviert werden.
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Automatisiertes 6-Gang-Schaltgetriebe

-	 Automatisches Schalten mit dem Wählhebel in 
Position A.

-	 Manuelles Schalten mit dem Wählhebel in 
Position M.

Aus Sicherheitsgründen:
Der Wählhebel kann nur bei gleichzeitiger 
Betätigung des Bremspedals aus der 

Position N bewegt werden.
Das Umschalten von der Position A 
(Automatikbetrieb) auf die Position M (manuelle 
Schaltung) kann jederzeit erfolgen. Die 
Kontrollleuchte A erlischt im Kombiinstrument.

Auswahl des Fahrprogramms

Starten des Fahrzeugs:

-	 Der Motor lässt sich nur dann starten, wenn der 
Hebel auf Position N steht.

-	 Das Bremspedal fest treten.
-	 Motor anlassen.
-	 Bei laufendem Motor, nach Bedarf, den 

Wählhebel auf R, A, oder M stellen.
-	 Den Fuß von der Bremse nehmen und 

beschleunigen.
Wenn der Wählhebel nicht in Stellung "N" steht und/ 
oder wenn das Bremspedal nicht betätigt wird, startet 
der Motor nicht. Führen Sie den oben genannten 
Vorgang erneut durch.

Rückwärtsgang

Einlegen des Rückwärtsgangs

Wählhebel auf Position R stellen.
Der Rückwärtsgang lässt sich nur einlegen, wenn 
das Fahrzeug still steht.

Neutralstellung

Einlegen der Neutralstellung

Wählhebel auf Position N stellen. Diese Stellung 
nicht wählen, wenn das Fahrzeug rollt, auch nicht 
kurzzeitig.
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Beschleunigung

Bei bestimmten Fahrmanövern (z.B. beim Überholen) 
ist es möglich, durch Durchdrücken des Gaspedals 
über den Widerstand hinaus, eine maximale 
Beschleunigung zu erzielen.

Fahrzeugstillstand, bei laufendem Motor

Bei längerem Fahrzeugstillstand bei laufendem 
Motor schaltet das Getriebe automatisch in die 
Neutralstellung N.

Anhalten des Fahrzeugs

Vor Ausschalten des Motors, Wählhebel in Position N 
schalten.
Grundsätzlich sollte die Feststellbremse angezogen 
werden. Die Anzeige der Kontrollleuchte der 
Feststellbremse am Kombiinstrument überprüfen.

�Vor allen Arbeiten im Motorraum sicherstellen, 
dass das Getriebe in Leerlaufstellung N steht 
und die Feststellbremse angezogen ist.

Gangwechsel

Bei erhöhter Drehzahl des Motors (starke 
Beschleunigung) ist der höhere Gang über 
den Schalthebel oder die Betätigung des 

automatisierten Schaltgetriebes einzulegen.

Die Schaltwippe "+" ziehen, um in 
den höheren Gang zu schalten.
Die Schaltwippe "-" ziehen, um 
herunterzuschalten.

-	 Bei Fahrzeugstillstand oder 
Geschwindigkeitsreduzierung schaltet das 
Getriebe automatisch in den niedrigeren Gang 
(ggf. bis zum 1. Gang) zurück.

-	 Während dem Gangwechsel muss das Gaspedal 
nicht vollständig gelöst werden.

-	 Die Anforderungen zum Wechsel des Gangs 
werden nur dann akzeptiert, wenn die 
Motordrehzahl dieses zulässt.

-	A us Sicherheitsgründen und in Abhängigkeit 
der Motordrehzahl kann das Zurückschalten der 
Gänge automatisch erfolgen.

Manueller Modus

Wählhebelposition zum manuellen 
Gangwechsel

Schalthebel in Position M stellen.

Automatikmodus

Wechsel in den Automatikmodus

Schalthebel in Position A stellen.
Das Getriebe wird im automatischen Modus 
betrieben, ohne Eingriffe des Fahrers.
Das Getriebe wählt immer denjenigen Gang, der am 
besten für folgende Parameter geeignet ist:
-	 Fahrstil,
-	 Straßenbeschaffenheit,
-	 Optimierung des Verbrauchs.
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STOP & START

Die STOP & START-Funktion setzt den Motor 
während eines Stopps (z.B. an Ampeln, im Stau, 
etc.) kurzzeitig in den Standby-Betrieb (Modus 
STOP). Der Motor springt dann automatisch wieder 
an (Modus START), wenn Sie weiterfahren möchten. 
Das erneute Anlassen erfolgt sofort, zügig und 
geräuscharm.
Mit Hilfe des STOP & START-Systems, das 
optimal an den Stadtverkehr angepasst ist, 
können Kraftstoffverbrauch, Abgasemissionen und 
Geräuschpegel im Stand reduziert werden.

Funktionsweise

Übergang des Motors in den Modus STOP

Die Kontrollleuchte "ECO" leuchtet im 
Kombiinstrument auf und der Motor geht 
in den Standby-Betrieb über:

-	 wenn Sie den Schalthebel beim Schaltgetriebe 
bei einer Geschwindigkeit unter 20 km/h, in 
den Leerlauf schalten und anschließend das 
Kupplungspedal wieder loslassen,

-	 wenn Sie bei einer Geschwindigkeit unter 8 km/h 
beim automatisierten 6-Gang-Schaltgetriebe 
das Bremspedal treten oder den Gangwählhebel 
auf Position N stellen.

Wenn Ihr Fahrzeug mit einem Zeitzähler ausgestattet 
ist, erfolgt eine Zusammenzählung der Zeiten, in 
denen das Fahrzeug während der Fahrt in den Modus 
STOP geschaltet wurde. Bei jedem Einschalten der 
Zündung mit dem Schlüssel wird der Zeitzähler auf 
null gestellt.

Bei einem automatisierten 6-Gang-
Schaltgetriebe ist der Modus STOP während 
eines Parkvorgangs für einige Sekunden nach 

Verlassen des Rückwärtsganges nicht verfügbar.
Durch den Modus STOP werden die 
Fahrzeugfunktionen, wie z.B. die Bremsanlage, die 
Servolenkung nicht verändert.

Füllen Sie den Tank niemals auf, wenn sich der 
Motor im Modus STOP befindet; schalten Sie 
die Zündung unbedingt mit dem Schlüssel aus.

Spezielle Situationen: Modus STOP nicht 
verfügbar
Der Modus STOP wird in den folgenden Fällen nicht 
aktiviert:
-	 wenn die Fahrertür geöffnet ist,
-	 wenn der Sicherheitsgurt des Fahrers gelöst ist,
-	 wenn die Fahrzeuggeschwindigkeit von 10 km/h 

seit dem letzten Starten mit dem Schlüssel nicht 
überschritten wurde,

-	 wenn die Beibehaltung des thermischen 
Komforts im Innenraum dies erfordert,

-	 wenn die Funktion "Beschlagfreihalten" aktiviert 
ist,

-	 wenn bestimmte Bedingungen (Batterie-
ladung, Motortemperatur, Bremsunterstützung, 
Außentemperatur, etc.) dies erfordern, um 
Kontrolle des Systems sicherzustellen.

In diesem Fall blinkt die "ECO"-Leuchte 
für einige Sekunden und erlischt dann 
wieder.

Dies ist eine normale Funktion.
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Übergang des Motors in den Modus START

Die Kontrollleuchte "ECO" erlischt und 
der Motor startet erneut:

-	 wenn Sie bei einem Schaltgetriebe das 
Kupplungspedal vollständig durchtreten,

-	 wenn Sie beim automatisierten 6-Gang-
Schaltgetriebe:
●	 den Gangwählhebel auf Position A oder 

M setzen und Ihren Fuß vom Bremspedal 
heben,

●	 oder den Gangwählhebel auf N setzen, 
das Bremspedal loslassen und den 
Gangwählhebel auf Position A oder M 
schalten,

●	 oder den Rückwärtsgang einlegen.
Bei einem Schaltgetriebe im Modus STOP leuchtet 
bei einem Gangwechsel ohne komplettes Auskuppeln 
eine Kontrollleuchte auf oder eine Meldung mit dem 
Hinweis, das Kupplungspedal erneut durchzutreten, 
um einen Neustart des Motors zu gewährleisten, wird 
angezeigt.

Spezielle Situationen: Automatisches Auslösen des 
Modus START
Aus Sicherheits- und Komfortgründen wird der Modus 
START automatisch ausgelöst, wenn:
-	S ie die Fahrertür öffnen,
-	S ie den Sicherheitsgurt des Fahrers lösen,
-	 die Fahrzeuggeschwindigkeit 25 km/h bei 

einem Schaltgetriebe oder 11 km/h bei einem 
automatisierten Sechsgang-Schaltgetriebe 
überschreitet,

-	 bestimmte Bedingungen (Batterieladung, 
Motortemperatur, Bremsunterstützung, 
Einstellung der Klimaanlage, etc.) dies 
erfordern, um die Kontrolle des System oder des 
Fahrzeugs sicherzustellen.

In diesem Fall blinkt die "ECO"-Leuchte 
für einige Sekunden und erlischt dann 
wieder.

Diese Funktion ist völlig normal.

Deaktivierung

Drücken Sie jederzeit die Taste "ECO 
OFF", um das System zu deaktivieren.

Die Deaktivierung wird durch Aufleuchten der 
Kontrollleuchte der Betätigung in Verbindung mit einer 
Meldung auf dem Bildschirm angezeigt.
Wenn die Deaktivierung im Modus STOP 
durchgeführt wurde, wird der Motor sofort wieder 
gestartet.

Aktivierung

Drücken Sie erneut auf die Taste "ECO OFF".
Das System ist wieder aktiv; dies wird durch das 
Erlöschen der Kontrollleuchte der Betätigung und 
einer Meldung im Kombiinstrument angezeigt.

Das System wird bei jedem Neustart mit dem 
Schlüssel wieder aktiviert.

Funktionsstörung

Bei einer Funktionsstörung blinkt 
die Taste "ECO OFF" und leuchtet 
anschließend ununterbrochen auf.

Lassen Sie das System von einem CITROËN-
Vertragspartner oder einer qualifizierten 
Fachwerkstatt überprüfen.
Bei einer Funktionsstörung im Modus STOP, 
kann es passieren, dass der Motor abstirbt. Alle 
Kontrollleuchten des Kombiinstruments gehen an. Es 
ist dann erforderlich die Zündung auszuschalten und 
diese dann erneut mit dem Schlüssel einzuschalten.
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Wartung

Vor sämtlichen Arbeiten im Motorraum, sollten 
Sie das STOP & START-System deaktivieren um 
die mit dem automatischen Auslösen des Modus 

START verbundene Verletzungsgefahr zu vermeiden.
Dieses System erfordert eine Batterie mit spezieller 
Technologie und Eigenschaften (Teilenummer 
erhalten Sie im CITROËN-Händlernetz oder bei einer 
qualifizierten Fachwerkstatt).
Der Einbau einer anderen als die von CITROËN 
empfohlenen Batterie, kann zu Funktionsstörungen des 
Systems führen.

Das STOP & START-System ist nach 
modernster Technik ausgelegt. Jeder Eingriff an 
diesem Batterietyp ist ausschließlich von einem 

CITROËN-Vertragspartner oder einer qualifizierten 
Fachwerkstatt durchzuführen.

Was Sie beim Anhalten beachten sollten

Was Sie beim Starten beachten sollten

Vorglühkontrollleuchte Diesel
Bei ausreichend hoher Temperatur 
leuchtet die Kontrollleuchte weniger 
als eine Sekunde auf. In diesem Fall 
können Sie sofort starten.

Warten Sie bei kalter Witterung, bis die 
Kontrollleuchte erloschen ist, und betätigen Sie dann 
den Anlasser (Zündschlüssel auf Anlassen), bis der 
Motor anspringt.

Warnleuchte für offene Tür
Wenn sie aufleuchtet, ist eine 
Fahrzeugöffnung nicht richtig 
geschlossen. Bitte überprüfen!

Schonen Sie Motor und Getriebe
Lassen Sie beim Ausschalten der Zündung den 
Motor noch ein paar Sekunden laufen, um dem 
Turbokompressor (Dieselmotor) Zeit zu lassen, die 
Geschwindigkeit zu verlangsamen.
Geben Sie beim Ausschalten der Zündung kein Gas.
Nach dem Parken des Fahrzeugs muss kein Gang 
eingelegt werden.

Starten und Anhalten

Zündschlüssel auf Betrieb und Zubehör
Um das Lenkschloss zu entriegeln, das Lenkrad 
leicht bewegen und dabei den Schlüssel vorsichtig 
umdrehen. Bestimmtes Zubehör ist in dieser Position 
betriebsbereit.

Zündschlüssel auf Anlassen
Der Anlasser wird betätigt, der Motor läuft - Schlüssel 
loslassen.

Zündschlüssel auf STOP: Lenkradschloss
Die Zündung ist ausgeschaltet. Das Lenkrad drehen, 
bis das Lenkschloss einrastet. Den Schlüssel 
abziehen.



56

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Starten und Anhalten

Berlingo-2-VP_de_Chap03_Pret-a-partir_ed02-2015

Berganfahrassistent

Diese Funktion (HHC, Hill Holder Control) 
erleichtert in Verbindung mit der dynamischen 
Stabilitätskontrolle das Anfahren an Steigungen und 
wird unter folgenden Bedingungen aktiviert:
-	 das Fahrzeug muss stehen, der Motor laufen 

und der Fuß auf der Bremse sein,
-	 die Steigung der Fahrbahn muss mehr als 5 % 

betragen,
-	 bei Steigungen muss sich das Getriebe im 

Leerlauf befinden oder ein Gang muss eingelegt 
sein, jedoch nicht der Rückwärtsgang,

-	 bei Gefälle muss der Rückwärtsgang eingelegt 
sein.

Der Berganfahrassistent dient dem höheren 
Fahrkomfort. Es handelt sich dabei weder um 
eine automatische Parkfunktion noch um eine 
automatische Feststellbremse.

Funktionsweise

Wenn Sie Brems- und Kupplungspedal drücken, 
haben Sie nach Loslassen des Bremspedals 
etwa 2 Sekunden Zeit, in der das Fahrzeug nicht 
zurückrollt und ohne dass die Feststellbremse zum 
Anfahren verwendet werden muss.
Während des Anfahrvorgangs wird die Funktion 
automatisch deaktiviert, wobei der Bremsdruck 
allmählich verringert wird. Dabei kann es sein, dass 
das typische Geräusch des Lösens der Bremse 
zu hören ist, das auf die Anfahrbewegung des 
Fahrzeugs hindeutet.

Funktionsstörung

Der Berganfahrassistent wird in folgenden Fällen 
deaktiviert:
-	 wenn das Kupplungspedal losgelassen wird,
-	 wenn die Feststellbremse angezogen ist,
-	 bei Ausschalten des Motors,
-	 bei Abwürgen des Motors.

Im Falle einer Funktionsstörung des 
Systems leuchtet diese Warnleuchte 
in Verbindung mit einem akustischen 
Signal und einer Meldung am 
Bildschirm auf. Lassen Sie in dem 
Fall das System von einem Vertreter 

des CITROËN-Händlernetzes oder von einer 
qualifizierten Fachwerkstatt überprüfen.
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Einige Fahrhinweise

Respektieren Sie in allen Fällen die 
Straßenverkehrsordnung und seien Sie bei allen 
Verkehrsbedingungen vorsichtig.
Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf den Verkehr und 
lassen Sie Ihre Hände am Lenkrad, um jederzeit und 
auf jede Eventualität reagieren zu können.
Bei einer längeren Fahrt wird dringend empfohlen, 
alle zwei Stunden eine Pause einzulegen.
Bei schlechtem Wetter fahren Sie vorausschauend, 
bremsen Sie rechtzeitig und vergrößern Sie die 
Sicherheitsabstände.

Fahrweise auf überschwemmten Straßen

Es wird dringend empfohlen, nicht auf 
überschwemmten Straßen zu fahren, denn 
dies könnte den Motor, das Getriebe sowie die 
elektrischen Systeme Ihres Fahrzeugs stark 
beschädigen.

Wenn Sie unbedingt eine überschwemmte Fahrbahn 
befahren müssen:

-	 überprüfen Sie, dass die Wassertiefe 15 cm nicht 
überschreitet, unter Berücksichtigung der Wellen, 
die von den anderen Verkehrsteilnehmern 
verursacht werden könnten,

-	 deaktivieren Sie die Funktion  
STOP & START,

-	 fahren Sie so langsam wie möglich, ohne den 
Motor abzuwürgen.  
Überschreiten Sie auf keinen Fall die 
Geschwindigkeit von 10 km/h,

-	 halten Sie nicht an und schalten Sie den Motor 
nicht aus.

Beim Verlassen der überschwemmten Straße, sobald 
es die Sicherheitsbedingungen es erlauben, bremsen 
Sie mehrmals hintereinander leicht ab, um die 
Bremsscheiben und Bremsklötze zu trocknen.
Bei Zweifeln hinsichtlich des Zustands Ihres 
Fahrzeugs, wenden Sie sich an einen Vertreter des 
CITROËN-Händlernetzes oder an eine qualifizierte 
Fachwerkstatt.

Fahren Sie niemals mit angezogener 
Feststellbremse - Gefahr der Überhitzung und 
der Beschädigung des Bremssystems!

Bei stehendem Fahrzeug, parken Sie nicht und 
lassen Sie den Motor nicht laufen in Bereichen, wo 
Substanzen und brennbare Materialien (trockenes 
Gras, Laub, ...) mit der heißen Auspuffanlage in 
Kontakt kommen könnten - Brandgefahr!

Lassen Sie ein Fahrzeug mit laufendem 
Motor niemals unbeaufsichtigt. Wenn Sie Ihr 
Fahrzeug, bei laufendem Motor, verlassen 

müssen, ziehen Sie die Feststellbremse an und 
schalten Sie das Getriebe, je nach Getriebetyp, in 
den Leerlauf oder auf Position N oder P.

Wichtig!
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Fahrtrichtungsanzeiger

Autobahnfunktion
Drücken Sie den Hebel kurz nach oben bzw. nach 
unten, um die entsprechenden Blinkleuchten dreimal 
blinken zu lassen.

Lichtschalter

Links: über den Widerstand hinaus nach 
unten bewegen.
Rechts: über den Widerstand hinaus 
nach oben bewegen.

Front- und Heckleuchten

Leuchten aus

Beleuchtung mit automatischem 
Einschalten

Standlicht

Abblendlicht (grün)

Abblendlicht / Fernlicht umschalten
Zum Umschalten Schalter ganz anziehen.

Warnung Licht vergessen
Beim Ausschalten der Zündung schalten sich, 
mit Ausnahme des Abblendlichtes, bei aktivierter 
automatischer Nachleuchtfunktion alle Leuchten aus.

�Die Überprüfung mittels der Kontrollleuchten 
des Kombiinstruments wird in Abschnitt 3, 
Unterabschnitt "Bedienungseinheit" behandelt.

Blinker

Zur Bedienung diesen Ring drehen.

Fernlicht (blau)

Um die Nachleuchtfunktion zu 
aktivieren, drehen Sie diesen 
Ring in Position "0", Leuchten 
ausgeschaltet, und drehen Sie 
anschließend den Ring in die 
gewünschte Richtung.

Bei eingeschalteter Beleuchtung ertönt beim Öffnen 
der Fahrertür ein akustisches Warnsignal.
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LED-Tagfahrlicht

Nebelschlussleuchten an (bernsteingelb, 
bei der 2. Drehung des Rings nach 
vorne)

Nebelscheinwerfer an (grün, bei der 1. 
Drehung des Rings nach vorne)

Zum Ein- bzw. Ausschalten diesen 
Ring nach vorne bzw. hinten 
drehen.
Der Zustand (ein/aus) wird durch die 
Kontrollleuchte im Kombiinstrument 
angezeigt.

Ausschalten nicht vergessen, sobald sie nicht 
mehr erforderlich sind.

Durch das automatische Einschalten der Beleuchtung 
werden die Nebelschlussleuchten ausgeschaltet, die 
Nebelscheinwerfer bleiben jedoch eingeschaltet.

Zum Ausschalten der 
Nebelschlussleuchten und der 
Nebelscheinwerfer Ring zweimal 
nach hinten drehen.

Einschaltautomatik der Beleuchtung

Bei Nebel oder Schnee registriert der 
Helligkeitssensor die Lichtintensität 
gegebenenfalls als ausreichend, so dass sich 

die Beleuchtung nicht automatisch einschaltet. 

Bei Bedarf müssen Sie das Abblendlicht von 
Hand einschalten.
Decken Sie den Helligkeitssensor an der 

Windschutzscheibe hinter dem Rückspiegel nicht 
ab. Er dient zum automatischen Einschalten der 
Beleuchtung und der Scheibenwischer.

Funktion aktivieren
Drehen Sie den Einstellring in die Position AUTO. Bei 
Aktivieren der Funktion, erscheint eine Meldung auf 
dem Bildschirm.

Funktion deaktivieren
Drehen Sie den Einstellring entweder nach vorne 
oder nach hinten. Bei Deaktivieren der Funktion 
erscheint eine Meldung auf dem Bildschirm.
Die Funktion wird vorübergehend deaktiviert, wenn 
Sie den Lichtschalter betätigen.

Standlicht und Abblendlicht 
schalten sich bei geringer 
Helligkeit und bei dauernder 
Benutzung der Scheibenwischer 
automatisch ein. Sie schalten 
sich aus, sobald es wieder hell 

genug ist oder die Scheibenwischer ausgeschaltet 
werden.
Diese Funktion ist nicht kompatibel mit dem 
Tagfahrlicht.

Beim Starten des Fahrzeugs bei Tag, schaltet sich 
das Tagfahrlicht automatisch ein.
Beim manuellen oder automatischen Einschalten 
des Stand-, Abblend-, oder Fernlichtes, erlischt das 
Tagfahrlicht.

Programmierung

In Ländern, wo das Einschalten des Tagfahrlichts 
nicht obligatorisch ist, können Sie die Funktion über 
das Konfigurationsmenü jeweils aktivieren oder 
deaktivieren.

Ohne Einschreiten des Fahrzeugnutzers wird der 
Energiesparmodus zur Entlastung der Batterie 
nach dreißig Minuten aktiviert. Die Funktionen 
gehen in den Standby-Modus über und die 
Batteriekontrollleuchte blinkt.
Die Standlichter sind vom Energiesparmodus nicht 
betroffen.

Bei klaren Sichtverhältnissen oder bei Regen, 
gleichgültig ob am Tag oder in der Nacht, 
blenden die Nebelschlussleuchten nachfolgende 
Verkehrsteilnehmer und dürfen daher nicht 
eingeschaltet werden.

Siehe Abschnitt 8, Unterabschnitt "Batterie".

Nebelscheinwerfer und Nebelschlussleuchten
Sie funktionieren zusammen mit Stand- und 
Abblendlicht.
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Bei einer Funktionsstörung des 
Helligkeitssensors schaltet sich die 
Beleuchtung ein, während gleichzeitig 
die Service-Warnleuchte aufleuchtet, 
ein akustisches Signal ertönt und eine 
Meldung auf dem Bildschirm erscheint.

Wenden Sie sich an einen Vertreter des 
CITROËN-Händlernetzes oder an eine qualifizierte 
Fachwerkstatt.

Nachleuchtfunktion (Follow me home)

In dieser Funktion bleibt das Abblendlicht bei 
ausgeschalteter Zündung noch kurze Zeit 
eingeschaltet, um dem Fahrer bei geringer Helligkeit 
das Aussteigen zu erleichtern.

Leuchtweite der Scheinwerfer

Es ist erforderlich, die Leuchtweite der Scheinwerfer 
der Beladung des Fahrzeugs anzupassen.
0 - leer
1 - teilweise beladen
2 - durchschnittlich beladen
3 - zulässige Höchstlast

Manuelle Funktionsweise
-	 Betätigen Sie bei ausgeschalteter Zündung 

innerhalb einer Minute nach dem Ausschalten 
der Zündung einmal die Lichthupe.

Die Nachleuchtfunktion wird nach Ablauf einer 
bestimmten Zeit automatisch ausgeschaltet.

Automatische Funktionsweise

Siehe Abschnitt 10, Unterabschnitt 
"Bildschirmstruktur".

Die Ausgangsposition der 
Scheinwerfereinstellung ist 0.

Aktivieren Sie die Funktion über das 
Menü der Fahrzeug-Konfiguration.

Programmierung
Die Aktivierung oder Deaktivierung der Funktion 
erfolgt über das Konfigurationsmenüs des Fahrzeugs.
Diese Funktion ist standardmäßig aktiviert.

Deaktivierung
Diese Funktion ist unter folgenden Umständen 
deaktiviert:
-	 unterhalb eines gewissen Lenkeinschlagwinkels,
-	 bei einer Geschwindigkeit über 40 km/h,
-	 beim Einlegen des Rückwärtsganges.

Aktivierung
Diese Funktion wird so aktiviert:
-	 durch Betätigung des entsprechenden Blinkers,
oder
-	 ab einem bestimmten Winkel des 

Lenkradeinschlags.

Bei eingeschaltetem Abblend- oder Fernlicht 
sorgt diese Funktion für eine Ausleuchtung der 
Kurveninnenseite durch den Lichtkegel der 
Nebelscheinwerfer, wenn die Geschwindigkeit 
des Fahrzeugs unter 40 km/h liegt (Stadtverkehr, 
kurvenreiche Straßen, Kreuzungen, Parkmanöver, ...).

Statisches Abbiegelicht

Reisen ins Ausland
Um in einem Land zu fahren, in dem auf der 
dem Vertriebsland entgegengesetzten Seite 

gefahren wird, ist es notwendig, die Einstellung 
der Scheinwerfer anzupassen, um die anderen 
Verkehrsteilnehmer auf der Gegenfahrbahn nicht zu 
blenden.
Wenden Sie sich an einen Vertreter des 
CITROËN-Händlernetzes oder an eine qualifizierte 
Fachwerkstatt.
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2	 Schnell wischen (starker Niederschlag)
1	 Normal wischen (mäßiger Regen)
I	 Intervallwischen
0	A us
â	 Kurz wischen
	 (nach unten drücken)
Beim Intervallwischen ist die Wischgeschwindigkeit 
proportional zur Fahrzeuggeschwindigkeit.

Scheibenwischerschalter

Manuelles Wischen Nach jedem Ausschalten der Zündung von mehr als 
einer Minute, wobei sich der Scheibenwischerschalter 
in Position 2, 1 oder I befindet, muss der Schalter 
wieder aktiviert werden:
-	S tellen Sie den Schalter in eine beliebige 

Position,
-	 stellen Sie ihn dann zurück in die gewünschte 

Position.

Den Regensensor an der 
Windschutzscheibe hinter dem 
Rückspiegel nicht abdecken.

Aktivierung
Drücken Sie das Bedienelement nach unten. Bei 
Aktivierung der Funktion erscheint eine Meldung auf 
dem Bildschirm.

Deaktivierung
Stellen Sie den Scheibenwischerschalter  
auf I, 1 oder 2.
Bei Deaktivierung der Funktion erscheint eine 
Meldung auf dem Bildschirm.
Bei einer Funktionsstörung der Wischautomatik 
arbeitet der Scheibenwischer im Intervallmodus.
Wenden Sie sich an das CITROËN-Händlernetz oder 
an eine qualifizierte Fachwerkstatt, um das System 
überprüfen zu lassen.

In der Position AUTO arbeitet der Scheibenwischer 
automatisch und passt die Wischgeschwindigkeit der 
jeweiligen Niederschlagsmenge an.
Wenn der AUTO-Modus verlassen wird, gilt für die 
übrigen Schaltstellungen des Scheibenwischers 
die Beschreibung der manuellen Bedienung des 
Frontscheibenwischers.

Nach jedem Ausschalten der Zündung von mehr als 
einer Minute muss die Wischautomatik neu aktiviert 
werden, indem man den Schalter nach unten drückt.

Beim Waschen des Fahrzeugs in der 
Waschanlage muss die Zündung ausgeschaltet 
werden, um ein Auslösen der Wischautomatik 
zu verhindern.

Im Winter empfiehlt es sich, die Wischautomatik erst 
dann einzuschalten, wenn die Windschutzscheibe 
vollständig abgetaut ist.

Wischautomatik



62
Bedienungsschalter am Lenkrad

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Scheiben- und Scheinwerferwaschanlage
Ziehen Sie den Hebel an, kurz nach dem Betätigen der 
Scheibenwaschanlage führt der Scheibenwischer eine 
Wischbewegung aus.
Die Scheinwerferwaschanlage ist mit der 
Scheibenwaschanlage gekoppelt und wird in Betrieb 
gesetzt, wenn das Abblendlicht eingeschaltet ist.

Drehen Sie den Ring über die 
erste Raste hinaus; zuerst wird die 
Scheibenwaschanlage, dann der 
Scheibenwischer für eine bestimmte Zeit 
in Betrieb gesetzt.

Schalten Sie bei winterlicher Witterung, Schnee 
oder starkem Frost die Heckscheibenheizung 
ein. Wenn die Heckscheibe abgetaut ist, 

entfernen Sie zuerst den Schnee oder das Eis auf 
dem Heckscheibenwischer, bevor Sie ihn in Betrieb 
setzen.

Näheres zur Füllstandskontrolle und zum 
Auffüllen des Behälters finden Sie in Abschnitt 
7 unter Absatz "Füllstände".

Park- und Wartungsposition der 
Frontscheibenwischer

Jede Betätigung des Scheibenwischerschalters 
binnen einer Minute nach Ausschalten der Zündung 
bewirkt, dass die Scheibenwischer parallel zu den 
Holmen der Windschutzscheibe gestellt werden.
Auf diese Weise lassen sich die 
Scheibenwischerblätter zum Parken im Winter, zum 
Reinigen oder zum Austauschen positionieren.

Siehe Abschnitt 8, Unterabschnitt 
"Wischerblätter austauschen".

Um die Scheibenwischer wieder in ihre 
Normalposition zu bringen, schaltet man die Zündung 
ein und betätigt den Scheibenwischerschalter.

Drehen Sie den Ring bis zur ersten 
Raste.

Heckscheibenwischer Heckscheibenwaschanlage
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Bordcomputer

Begriffserläuterungen

Reichweite: gibt an, wie viele Kilometer noch mit 
dem im Tank verbliebenen Kraftstoff zurückgelegt 
werden können, und zwar je nach dem 
durchschnittlichen Verbrauch der letzten Kilometer.
Dieser Wert kann aufgrund einer Änderung der 
Fahrzeuggeschwindigkeit oder des Streckenprofils 
stark schwanken.

Momentaner Verbrauch: wird erst ab einer 
Geschwindigkeit von 30 km/h berechnet und 
angezeigt.

Durchschnittsverbrauch: durchschnittlicher 
Kraftstoffverbrauch seit der letzten Rückstellung des 
Bordcomputers auf null.

Zurückgelegte Entfernung: berechnet ab der letzten 
Rückstellung des Bordcomputers auf null.

Entfernung zum Ziel: berechnet in Bezug auf das 
vom Benutzer von Hand eingegebene Fahrziel. 
Wenn eine Zielführung aktiviert ist, wird sie vom 
Navigationssystem momentan berechnet.

Durchschnittsgeschwindigkeit: seit der letzten 
Rückstellung des Bordcomputers auf null berechnete 
Durchschnittsgeschwindigkeit (bei eingeschalteter 
Zündung).

Durch Drücken des Knopfes am Endstück des 
Scheibenwischerschalters erscheinen in der Anzeige 
nacheinander die verschiedenen Informationen des 
Bordcomputers je nach Bildschirm.

Wenn die gewünschte Strecke angezeigt wird, 
drücken Sie länger als zwei Sekunden auf den 
Schalter.

Sobald die Reichweite unter 30 km beträgt, werden 
Striche angezeigt. Nach dem Tanken (mindestens 
10 Liter) wird die Reichweite neu berechnet und 
angezeigt, sobald sie 100 km überschreitet.
Wenn während der Fahrt dauernd Striche anstelle der 
Ziffern in der Anzeige erscheinen, sollten Sie sich an 
das CITROËN-Händlernetz wenden.

Das Fahrzeugsymbol mit der Reichweite, 
dem momentanen Verbrauch und der noch 
zurückzulegenden Strecke.

Das Fahrzeugsymbol "1" (für Strecke 1) 
mit der Durchschnittsgeschwindigkeit, dem 
Durchschnittsverbrauch und der zurückgelegten 
Strecke, berechnet auf die Strecke "1".

Das Fahrzeugsymbol "2" (für Strecke 2) mit den 
gleichen Angaben für eine zweite Strecke.

Rückstellung auf null
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Geschwindigkeitsregler

"CRUISE"

"Hiermit wird die Geschwindigkeit vorgegeben, mit 
der der Fahrer fahren möchte".
Diese Fahrhilfe bei flüssigem Verkehr ermöglicht es dem 
Fahrer, die vorprogrammierte Fahrzeuggeschwindigkeit 
-außer bei starkem Gefälle - konstant beizubehalten.
Die Fahrzeuggeschwindigkeit kann erst ab 40 km/h 
und ab dem 4. Gang programmiert bzw. aktiviert 
werden.

Der Regler zeigt in der Kontrolleinheit 
den Schaltzustand der Funktion sowie die 
vorprogrammierte Geschwindigkeit an:

Funktion angewählt,
Anzeige des Symbols 
"Geschwindigkeitsregler".

Funktion deaktiviert,
OFF

Funktion aktiviert

Fahrzeuggeschwindigkeit 
höher als die programmierte,
die programmierte 
Geschwindigkeit blinkt.

Funktionsstörung,
OFF - die Striche blinken.

1.	 Anwahl / Ausschalten des 
Geschwindigkeitsreglers

2.	 Verringern des programmierten Wertes
3.	 Erhöhen des programmierten Wertes
4.	 Ausschalten / Wiedereinschalten des 

Geschwindigkeitsreglers
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Funktion anwählen

Erste Aktivierung/
Geschwindigkeit 
programmieren

Vorübergehende Überschreitung der 
Geschwindigkeit

Deaktivieren (off)

-	D rücken Sie auf diese 
Taste oder betätigen 
Sie das Brems- oder 
Kupplungspedal.

Reaktivieren

-	 Drücken Sie nach dem Deaktivieren der 
Geschwindigkeitsregelung auf diese Taste.

Das Fahrzeug nimmt die zuletzt programmierte 
Geschwindigkeit wieder auf.
Sie können auch so vorgehen wie bei der oben 
beschriebenen "ersten Aktivierung".

Momentanes Beschleunigen und Fahren mit einer 
höheren als der programmierten Geschwindigkeit ist 
möglich. Die programmierte Geschwindigkeit blinkt.
Wenn das Gaspedal wieder losgelassen wird, nimmt 
das Fahrzeug die programmierte Geschwindigkeit 
wieder auf.

-	 Treten Sie das Gaspedal bis zum Erreichen der 
gewünschten Geschwindigkeit.

-	D rücken Sie die Taste SET - oder SET +.
Die Sollgeschwindigkeit ist damit programmiert/
aktiviert und wird vom Fahrzeug beibehalten

-	D rehen Sie das Einstellrad auf CRUISE. Der 
Geschwindigkeitsregler ist angewählt, aber 
noch nicht aktiviert und es ist noch keine 
Geschwindigkeit programmiert.
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Programmierte 
Sollgeschwindigkeit 
ändern

Funktion ausschalten

Funktionsstörung

Programmierte Sollgeschwindigkeit 
löschen

Im Stillstand wird nach dem Ausschalten der 
Zündung keine Geschwindigkeit mehr vom System 
gespeichert.

Um eine höhere als die vorhergehende 
Geschwindigkeit zu speichern, haben Sie zwei 
Möglichkeiten:

-	D rehen Sie das Einstellrad auf 0 oder schalten 
Sie die Zündung aus, um die Funktion 
auszuschalten.

Was Sie beachten sollten

Ohne das Gaspedal zu betätigen
-	D rücken Sie auf die Taste SET +.
Bei kurzem Druck erhöht sie sich um 1 km/h.
Bei anhaltendem Druck erhöht sie sich in Schritten 
von 5 km/h.

Mit Betätigung des Gaspedals
-	 Überschreiten Sie die gespeicherte 

Geschwindigkeit, bis Sie die gewünschte 
Geschwindigkeit erreicht haben.

-	D rücken Sie auf die Taste SET + oder SET -.

Um eine niedrigere als die vorhergehende 
Geschwindigkeit zu speichern:
-	D rücken Sie auf die Taste SET -.
Bei kurzem Druck verringert sie sich um 1 km/h.
Bei anhaltendem Druck verringert sie sich in Schritten 
von 5 km/h.

Die programmierte Geschwindigkeit wird gelöscht 
und durch drei Striche ersetzt. Wenden Sie sich an 
das CITROËN-Händlernetz oder an eine qualifizierte 
Fachwerkstatt, um das System überprüfen zu lassen.

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Sie 
die programmierte Sollgeschwindigkeit durch 
ununterbrochenen Druck auf die Taste ändern, da die 
Geschwindigkeit sich schnell erhöhen oder verringern 
kann.
Benutzen Sie den Geschwindigkeitsregler nicht auf 
glatter Fahrbahn oder im dichten Verkehr. 
Bei starkem Gefälle kann der 
Geschwindigkeitsbegrenzer nicht verhindern, dass 
die programmierte Geschwindigkeit überschritten 
wird.
Der Geschwindigkeitsregler entbindet den Fahrer in 
keinem Fall von der Einhaltung der vorgeschriebenen 
Geschwindigkeiten und von seiner Aufmerksamkeit.
Es empfiehlt sich, die Füße in Pedalnähe ruhen zu 
lassen.
Um jede Behinderung unter dem Pedalwerk zu 
vermeiden:
-	 achten Sie darauf, dass die Fußmatte und die 

zugehörigen Befestigungen am Boden korrekt 
ausgerichtet sind,

-	 legen Sie niemals mehrere Fußmatten 
übereinander.
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Die Fahrzeug reagiert auf die Betätigung des 
Gaspedals durch den Fahrer, bis dieses Widerstand 
bietet, was bedeutet, dass die vorprogrammierte 
Geschwindigkeit erreicht wurde.
Allerdings lässt sich die vorprogrammierte 
Geschwindigkeit überschreiten, indem man 
das Gaspedal über den Widerstand hinaus 
bis zum Anschlag durchtritt. Damit der 
Geschwindigkeitsbegrenzer seine Funktion 
wieder aufnimmt, genügt es, das Gaspedal 
langsam loszulassen und das Tempo unter die 
vorprogrammierte Geschwindigkeit abfallen zu 
lassen.
Die Betätigung erfolgt im Stand bei laufendem 
Motor oder während der Fahrt.

Der Begrenzer zeigt in der Kontrolleinheit 
den Schaltzustand der Funktion sowie die 
vorprogrammierte Geschwindigkeit an:

Geschwindigkeitsbegrenzer

"LIMIT"

Funktion angewählt,
Anzeige des Symbols 
"Geschwindigkeitsbegrenzer".

Funktion deaktiviert,
zuletzt programmierte 
Geschwindigkeit - OFF.

Funktion aktiviert

Fahrzeuggeschwindigkeit 
höher,
die programmierte 
Geschwindigkeit blinkt.

Funktionsstörung,
OFF - die Striche blinken.

1.	 Anwahl / Ausschalten des 
Geschwindigkeitsbegrenzers

2.	 Verringern des programmiertes Wertes
3.	 Erhöhen des programmierten Wertes
4.	 Ein / Pause der Begrenzung

"Hiermit wird die Geschwindigkeit vorgegeben, die 
der Fahrer nicht überschreiten möchte".
Die Funktion wird bei laufendem Motor, im Stand 
oder während der Fahrt eingeschaltet. Die 
vorprogrammierbare Mindestgeschwindigkeit beträgt 
30 km/h.
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Funktion anwählen

Geschwindigkeit programmieren Aktivieren/Deaktivieren

-	D rehen Sie das Einstellrad auf LIMIT. Der 
Begrenzer ist angewählt, aber noch nicht 
aktiviert. In der Anzeige erscheint die zuletzt 
programmierte Geschwindigkeit.

Die Geschwindigkeit kann programmiert werden, 
ohne den Begrenzer zu aktivieren, jedoch bei 
laufendem Motor.

Um eine höhere als die vorhergehende 
Geschwindigkeit zu speichern.
-	D rücken Sie auf die Taste SET +.
Bei kurzem Druck erhöht sie sich um 1 km/h.
Bei anhaltendem Druck erhöht sie sich in Schritten 
von 5 km/h.

Um eine niedrigere als die vorhergehende 
Geschwindigkeit zu speichern.
-	D rücken Sie auf die Taste SET -.
Bei kurzem Druck verringert sie sich um 1 km/h.
Bei anhaltendem Druck verringert sie sich in Schritten 
von 5 km/h.

Der Begrenzer wird durch den ersten Druck auf diese 
Taste aktiviert und durch einen zweiten Druck wird er 
wieder deaktiviert (OFF).
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Programmierte Geschwindigkeit 
überschreiten

Funktion ausschalten

Funktionsstörung

Die programmierte Geschwindigkeit wird gelöscht und 
dann durch drei Striche ersetzt.
Wenden Sie sich an das CITROËN-Händlernetz oder 
an eine qualifizierte Fachwerkstatt, um das System 
überprüfen zu lassen.

Blinken der Geschwindigkeit

Was Sie beachten sollten
Der Geschwindigkeitsbegrenzer entbindet den 
Fahrer in keinem Fall von der Einhaltung der 
vorgeschriebenen Geschwindigkeiten und seiner 
Aufmerksamkeit.
Achten Sie auf das Straßenprofil, seien Sie vorsichtig 
bei starkem Beschleunigen und behalten Sie immer 
die Kontrolle über Ihr Fahrzeug.
Um jede Behinderung unter dem Pedalwerk zu 
vermeiden:
-	 achten Sie darauf, dass die Fußmatte und die 

zugehörigen Befestigungen richtig am Boden 
angeordnet sind,

-	 legen Sie niemals mehrere Fußmatten 
übereinander.

Der Tritt auf das Gaspedal, um die programmierte 
Geschwindigkeit zu überschreiten, ist wirkungslos, 
es sei denn, das Gaspedal wird kräftig über den 
Widerstand hinaus getreten.
Der Begrenzer wird vorübergehend deaktiviert, die 
programmierte Geschwindigkeit blinkt in diesem Fall 
und ein akustisches Signal ertönt.
Um den Begrenzer wieder zu aktivieren, 
verlangsamen Sie die Fahrt auf oder unter die 
programmierte Geschwindigkeit.

Sie blinkt:
-	 wenn das Gaspedal ganz durchgetreten wurde,
-	 wenn der Begrenzer nicht verhindern kann, 

dass das Fahrzeug schneller wird aufgrund des 
Straßenprofils oder starken Gefälles,

-	 bei starkem Beschleunigen.

-	D rehen Sie das Einstellrad auf 0 oder 
schalten Sie die Zündung aus, um das System 
auszuschalten.

Die zuletzt programmierte Geschwindigkeit bleibt 
gespeichert.
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Belüften

zu den seitlichen und mittleren 
Belüftungsdüsen,

Gebläsestärke

in den Fußraum,

zur Windschutzscheibe und in den 
Fußraum,

zur Windschutzscheibe.

Die Luftverteilung kann variiert werden, 
indem das Bedienelement auf die mit "●" 
gekennzeichneten Zwischenpositionen 
gestellt wird.

Luftverteilung

Der Luftstrom wird durch folgende Symbole geregelt:

auf rot Warmluft.

auf blau Kaltluft,

Die Gebläsestärke an den Luftdüsen 
lässt sich von 1 bis maximal 4 einstellen. 
In der Position 0 ist das Gebläse 
ausgeschaltet.
�Denken Sie daran, diesen Regler zu 
verstellen, um die gewünschte Wirkung 
zu erzielen.

Heizung Manuelle Klimaanlage

Temperatur

Stellung des Reglers:
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Frischlufteinlass

Umwälzung der Innenluft

Klimaanlage A/C

Die Diode der Taste leuchtet nicht. Er 
sollte vorzugsweise in dieser Position 
stehen.

Durch Druck auf die Taste wird die 
Klimaanlage eingeschaltet. Die Diode 
leuchtet auf. Durch erneuten Druck wird 
die Funktion wieder ausgeschaltet, die 
Diode erlischt.
Die Klimaanlage arbeitet nicht, wenn die 
Gebläsestärke auf 0 eingestellt ist.

Die Klimaanlage ist nur bei laufendem Motor 
betriebsbereit.

Die Diode der Taste leuchtet. In der 
Umluftfunktion wird der Innenraum 
vorübergehend gegen Geruchs- 
und Rauchbelästigung von außen 
abgeschirmt.

Wird die Umluftfunktion mit dem Gebläse (Einstellung 
von 1 bis 4) benutzt, so lässt sich damit der 
gewünschte Effekt sowohl im Warmluft als auch im 
Kaltluftbereich schneller erzielen.
In diese Position sollte der Regler nur vorübergehend 
gestellt werden. Wenn Sie die gewünschte 
Wirkung erzielt haben, stellen Sie den Regler 
wieder auf Frischlufteinlass. Durch Öffnen des 
Frischlufteinlasses wird die verbrauchte Innenluft 
wieder gegen frische Luft ausgetauscht und ein 
Beschlagen der Scheiben vermieden. Lassen Sie den 
Regler vorzugsweise in dieser Position stehen.
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Was Sie beachten sollten

Um den Innenraum maximal abzukühlen oder zu 
erwärmen, können Sie den Wert 15 bzw. 27 unter- bzw. 
überschreiten, bis LO bzw. HI in der Anzeige erscheint.
Beim Einsteigen ins Fahrzeug kann die 
Innenraumtemperatur deutlich kälter (oder wärmer) 
als die Komforttemperatur sein. Es ist aber nicht 
erforderlich, die Einstellung zu verändern, um schnell 
zum gewünschten Komfortniveau zu gelangen. Die 
Anlage nutzt ihr ganzes Leistungspotenzial, um den 
eingestellten Komfortwert zu erreichen.

Automatische Klimaanlage

Automatikbetrieb

AUTO-Komfortprogramm
Dies ist die Betriebsart, in der die Klimaanlage 
normalerweise betrieben wird.

Komfortwert Fahrer- oder Beifahrerseite
Der in der Anzeige dargestellte Wert entspricht einem 
Komfortniveau und nicht einer Temperatur in Grad 
Celsius oder Fahrenheit.

Wenn Sie diesen Wert verringern oder 
erhöhen möchten, drehen Sie den Regler 
nach links oder rechts. Eine Einstellung 
um den Wert 21 herum bietet einen 
optimalen Komfort. Je nach persönlichem 
Komfortempfinden ist eine Einstellung in 

dem Bereich zwischen 18 und 24 üblich.

Decken Sie den Sonnensensor am 
Armaturenbrett nicht ab.

Wenn Sie diese Taste drücken, erscheint 
das Symbol AUTO.
Je nach der eingestellten 
Komforttemperatur regelt die Anlage 
die Luftverteilung, die Gebläsestärke 

und die Luftzufuhr, um den Klimakomfort und eine 
ausreichende Luftzirkulation im Fahrzeuginnenraum 
zu gewährleisten. Sie brauchen keinerlei Einstellung 
vorzunehmen.

Um bei kaltem Motor nicht zu viel Kaltluft zu 
verbreiten, erreicht die Luftverteilung ihren 
Höchstwert nur schrittweise.
Zu Ihrer Bequemlichkeit werden die Einstellungen bis 
zum nächsten Starten des Fahrzeugs beibehalten.
Die Automatikfunktion wird deaktiviert, sobald 
Sie eine manuelle Einstellung vornehmen (AUTO 
erlischt).

Getrennte Regelung für Fahrer und Beifahrer



 7
3

ER
G

O
N

O
M

IE
 u

nd
 B

O
R

D
K

O
M

FO
R

T

4

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Belüften

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Manueller Betrieb

Sie können die von der Anlage vorgeschlagenen 
Einstellungen durch die Veränderung einer 
Einstellung nach Ihren Vorlieben variieren. Die 
anderen Funktionen werden weiter automatisch 
geregelt. Durch einmaliges Drücken der Taste 
AUTO gelangen Sie wieder zurück in den 
Vollautomatikbetrieb.

Luftverteilung
Ein wiederholtes Drücken dieser Taste 
erlaubt ein Ausrichten des Luftstroms:

-	 zur Windschutzscheibe,
-	 zur Windschutzscheibe und in den Fußraum,
-	 in den Fußraum,
-	 zu den seitlichen und zentralen Belüftungsdüsen 

sowie in den Fußraum,
-	 zu den seitlichen und zentralen Belüftungsdüsen.

Gebläsestärke
Zur Verringerung der Gebläsestärke 
drücken Sie die Taste mit dem kleinen 
Ventilator, zur Erhöhung die Taste mit 
dem großen Ventilator.

Am Bildschirm werden die Schaufeln des Ventilators 
ausgefüllt, wenn die Luftmenge erhöht wird.

Ein-/Ausschalten der Klimaanlage
Wenn Sie diese Taste drücken, erscheint 
das Symbol A/C und die Klimaanlage 
wird aktiviert.

Ausschalten der Anlage
Drücken Sie die Taste mit dem kleinen 
Ventilator für die Luftmenge, bis das 
Ventilatorsymbol auf dem Bildschirm 
verschwindet.

Dadurch werden alle Funktionen der Anlage 
inaktiviert, mit Ausnahme der Umluftfunktion 
und der Enteisung der Heckscheibe (sofern Ihr 
Fahrzeug entsprechend ausgestattet ist). Ihre 
Komforteinstellung wird deaktiviert und erlischt.

Frischlufteinlass / Umwälzung der 
Innenluft
Wenn Sie diese Taste drücken, lassen 
Sie die Luft im Innenraum zirkulieren. 
Das Umluftsymbol erscheint.

Zum Reaktivieren der Anlage mit den 
Werten vor dem Ausschalten betätigen 
Sie erneut die Taste mit dem großen 
Ventilator oder die Taste AUTO.

Die Umluftfunktion schirmt den Innenraum gegen 
unangenehme Gerüche oder Abgase von außen 
ab. Vermeiden Sie einen lange andauernden 
Umluftbetrieb, es besteht das Risiko von Geruchs- 
und Feuchtigkeitsbildung sowie beschlagener 
Fensterscheiben.
Eine erneute Betätigung dieser Taste öffnet den 
Einlass für Außenluft.

Das Ausschalten der Kühlfunktion erfolgt durch 
erneutes Drücken dieser Taste.

Unabhängig vom gewünschten Temperaturwert 
im Innenraum und unabhängig von der 
Außentemperatur strömt aus der Lüftungsdüse 

im Handschuhfach kühle Luft (sofern die Klimaanlage 
aktiviert ist).

Für Ihren persönlichen Komfort sollten Sie es 
vermeiden, die Anlage ausgeschaltet zu lassen. 
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Empfehlungen zur Einstellung der Klimaanlage

Für Luftverteilung Temperatur Gebläsestärke Luftumwälzung AC

Warm -

Kalt

Abtauen
Abtrocknen

Bei der Klimaanlage empfiehlt es sich, sie in jedem Fall auf AUTO zu stellen.

Denken Sie daran, sie auszuschalten, wenn die Innenraumluft Ihren Bedürfnissen entspricht.
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Abtauen und Beseitigung niedergeschlagener Feuchtigkeit

Manuelle Einstellung

Stellen Sie den Schalter für die 
Temperatur in diese Position.

Erhöhen Sie die Gebläsestärke.

Drücken Sie den Schalter der 
Klimaanlage.

Sobald Sie den Frischlufteinlass wieder 
öffnen, wird die Innenluft wieder gegen 
Frischluft ausgetauscht (Diode aus).

Stellen Sie den Schalter für die 
Luftverteilung in diese Position.

Heckscheiben- und/oder 
Außenspiegelheizung

Ein Druck auf diese Taste 
aktiviert bei laufendem Motor die 
Heckscheibenheizung und/oder die 
Heizung der elektrischen Außenspiegel 
und sorgt für die schnelle Beseitigung 
von Eis und niedergeschlagener 
Feuchtigkeit.

Die Heizung wird ausgeschaltet:
-	 durch Drücken der Taste,
-	 beim Ausschalten des Motors,
-	 selbsttätig, um einen übermäßigen 

Stromverbrauch zu vermeiden.
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Abtauen und Beseitigung 
niedergeschlagener Feuchtigkeit

Was Sie beachten sollten

Belüftungsdüsen

Offen lassen
Zur optimalen Verteilung der Warm- oder Kaltluft 
im Fahrzeuginnenraum befinden sich seitlich (nach 
rechts oder links) sowie vertikal (nach oben oder 
unten) verstellbare Verteilerdüsen in der Mitte und 
an den Seiten. Für optimalen Komfort während der 
Fahrt schließen Sie diese Düsen nicht und richten Sie 
vielmehr den Luftstrom auf die Fenster aus.
Verteilerdüsen im Fußraum und an der 
Windschutzscheibe vervollständigen die Ausstattung.
Bedecken Sie nicht die Verteilerdüsen an der 
Windschutzscheibe und den Luftabzug im 
Kofferraum.

Staub- / Geruchsfilter (Aktivkohlefilter)

Dieser Filter hält Staub zurück und verringert 
unangenehme Gerüche.
Achten Sie darauf, dass dieser Filter in gutem 
Zustand ist, und lassen Sie die Filtereinsätze 
regelmäßig austauschen.

Siehe Abschnitt 7, Unterabschnitt "Kontrollen".

Klimaanlage

Die Klimaanlage darf unabhängig von der Jahreszeit 
nur bei geschlossenen Fenstern benutzt werden. 
Wenn das Fahrzeug jedoch längere Zeit in der Sonne 
gestanden hat und die Innentemperatur nicht schnell 
genug absinkt, empfiehlt es sich, den Innenraum 
kurzzeitig zu lüften.
Sie sollten weitgehend den AUTO-Modus 
verwenden. Denn dieser regelt auf optimale Weise 
alle Funktionen: Gebläsestärke, Innentemperatur, 
Luftverteilung, Frischluftzufuhr oder Luftumwälzung 
im Innenraum.
Nehmen Sie die Klimaanlage ein oder zweimal im 
Monat für die Dauer von 5 bis 10 Minuten in Betrieb, 
damit sie voll funktionsfähig bleibt.
Benutzen Sie die Klimaanlage nicht, wenn sie keine 
Kühlleistung bringt. Wenden Sie sich in diesem Fall 
an das CITROËN-Händlernetz oder eine qualifizierte 
Fachwerkstatt.

Automatische Einstellung: Programm für optimale 
Sicht
Um niedergeschlagene Feuchtigkeit oder Eis 
auf den Scheiben (hohe Luftfeuchtigkeit, viele 
Insassen, Frost) schnell zu beseitigen, kann sich 
das Komfortprogramm (AUTO) als unzureichend 
erweisen.
Wählen Sie in diesem Fall das Programm für optimale 
Sicht. Die entsprechende Kontrollleuchte leuchtet auf.
Klimaanlage und Gebläse werden eingeschaltet und 
der Luftstrom optimal zur Windschutzscheibe und den 
Seitenscheiben geleitet.
Die Luftumwälzung wird deaktiviert.

Das in der Klimaanlage entstehende Kondenswasser 
fließt im Stillstand ab. Es ist deshalb normal, wenn 
sich unter dem Fahrzeug Wasser ansammelt.
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Vordersitze

In der Längsrichtung Sitzhöhe (Fahrersitz)
Um den Sitz anzuheben, ziehen Sie den Hebel nach 
oben und entlasten Sie dann den Sitz.
Um den Sitz abzusenken, ziehen Sie den Hebel nach 
oben und drücken Sie den Sitz nach unten.

Neigung der Rückenlehne

Heben Sie den Bügel an und verschieben Sie den 
Sitz nach vorne oder hinten.

Sie verfügen über folgende Verstellmöglichkeiten:
Lehnen Sie sich gegen die Rückenlehne, bewegen 
Sie den Hebel nach vorne und stellen Sie die 
gewünschte Neigung ein.
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�Grundsätzlich nicht mit ausgebauten 
Kopfstützen fahren. Die Kopfstützen müssen 
an ihrem Platz und richtig eingestellt sein.

Verstellbare Armlehne

Bedienung der beheizbaren Vordersitze

Die Vordersitze können mit einem Schalter seitlich an 
der Sitzfläche ausgerüstet sein.
Durch Drücken dieses Schalters wird die Sitzheizung 
eingeschaltet.
Auf erneuten Druck wird die Sitzheizung wieder 
ausgeschaltet.

Höhe der Kopfstütze
Zum Höherstellen der Kopfstütze schieben Sie sie 
nach oben.
Zum Tieferstellen drücken Sie auf den Knopf und 
schieben Sie die Kopfstütze nach unten.
Bei richtiger Einstellung befindet sich der obere Rand 
der Kopfstütze in Höhe der Schädeldecke.
Zum Ausbauen drücken Sie auf den Knopf und 
ziehen Sie die Kopfstütze nach oben.
Zum Wiedereinbauen schieben Sie das Gestänge der 
Kopfstütze parallel zur Rückenlehne in die Öffnungen 
ein.

Um die Armlehne in die vertikale Position zu bringen, 
heben Sie diese an, bis sie einrastet.
Drücken Sie die Armlehne herunter, um Sie nutzen 
zu können.
Drücken Sie zum Ausbauen in vertikaler Position 
auf den Entriegelungsknopf und entfernen Sie die 
Armlehne.
Zum Wiederanbringen rasten Sie die Armlehne in 
vertikaler Position ein.
Bei eingebauter Zusatzkonsole und Armlehne muss 
die Zusatzkonsole bzw. die Armlehne ausgebaut 
werden, um den Beifahrersitz in die Tischposition zu 
bringen.
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Rücksitzbank

Die einzelnen Teile der 1/3-2/3-Rücksitzbank können 
in die Klappposition gebracht und einzeln ausgebaut 
werden.

Kopfstütze

Die 1/3-2/3-geteilte Rücksitzbank ist mit versenkbaren 
Kopfstützen ausgerüstet.

Obere Position: schieben Sie die Kopfstütze nach 
oben.
Untere Position: drücken Sie von oben die Kopfstütze 
herunter.
Zum Ausbauen schieben Sie die Kopfstütze nach 
oben, drücken Sie dann auf die Federzunge und 
heben Sie die Kopfstütze an.
Zum Wiedereinbauen schieben Sie das Gestänge der 
Kopfstütze parallel zur Rückenlehne in die Öffnungen 
ein.
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Klappposition

Beispiel für den Umbau des 1/3-Teils. Der Umbau des 
2/3-Teils erfolgt gleichermaßen.

-	 Heben Sie den grauen Bügel hinten an der 
Sitzfläche an.

-	 Kippen Sie den gesamten Sitz nach vorne.

Zurücksetzen

�Vergewissern Sie sich, dass der Sitz korrekt 
im Boden eingerastet ist, wenn er in die 
Sitzposition zurückgestellt wurde.

-	 Schieben Sie die Kopfstütze nach unten.
-	S chieben Sie gegebenenfalls die Vordersitze 

nach vorne.
-	D rücken Sie auf die graue Betätigung oben an 

der Rückenlehne.
-	 Klappen Sie die Lehne auf die Sitzfläche.

Kippen Sie den gesamten Sitz nach hinten, bis er 
einrastet.
Richten Sie die Lehne auf.
Der Sitz ist korrekt eingerastet, wenn die Betätigung 
(oben an der Lehne) nicht mehr zu sehen ist.
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Sitzbank ausbauen Sitzbank einbauen

Siehe "Klappposition", weiter vorne 
beschrieben. �Um die Sitzbank (1/3- und/oder 2/3-Teil) 

wieder in die Sitzposition zu bringen, siehe 
"Klappposition", weiter vorne beschrieben.

-	 Neigen Sie den gesamten Sitz um etwa 45° nach 
hinten.

-	 Heben Sie die Sitzbank senkrecht bis zum 
Verankerungsanschlag an.

-	 Kippen Sie die Sitzbank nach vorne in die 
aufrechte Position und heben Sie sie aus.

-	S chieben Sie gegebenenfalls die Vordersitze 
nach vorne.

-	 Bringen Sie die Sitzbank (1/3- und/oder 2/3-Teil) 
in die Klappposition.

-	 Setzen Sie die Sitzbank (1/3- und/oder 2/3-Teil) 
senkrecht ein.

-	 Setzen Sie die Haken zwischen die beiden 
Stäbe.

-	 Klappen Sie die Sitzbank nach hinten.
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Rücksitze (5 Sitze)

Kopfstütze

Jeder Sitz kann einzeln ausgebaut werden.
Vergewissern Sie sich, dass der Sitz korrekt auf dem 
Boden einrastet, wenn er zurück in die Sitzposition 
gebracht wird oder wenn er ausgebaut und 
anschließend wieder eingebaut wird.

Die drei Einzelrücksitze sind mit versenkbaren 
Kopfstützen ausgerüstet.
Die Lehnenschale des Mittelsitzes dient in 
umgeklappter Position als Tisch mit Becherhalter.

Obere Position: schieben Sie die Kopfstütze nach 
oben.
Untere Position: drücken Sie von oben die Kopfstütze 
herunter.
Zum Ausbauen schieben Sie die Kopfstütze nach 
oben, drücken Sie dann auf die Federzunge und 
heben Sie die Kopfstütze an.
Zum Wiedereinbauen schieben Sie das Gestänge der 
Kopfstütze parallel zur Rückenlehne in die Öffnungen 
ein.
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Rückenlehne neigen

Rückenlehne in Tischposition bringen

Rückenlehne aufrichten

Sitz in Klappposition bringen

Sitz zurücksetzen
-	 Betätigen Sie das Bedienelement und verstellen 

Sie die Neigung der Rückenlehne.

-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne auf 
die Sitzfläche zu klappen.

Legen Sie keine harten oder schweren Gegenstände 
auf dem Klapptisch ab. Diese könnten bei einer 
Notbremsung oder bei einem Aufprall durch das 
Fahrzeug geschleudert werden.

-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne 
zu entriegeln, und bringen Sie sie in ihre 
Ausgangsposition.

Vergewissern Sie sich, dass die Lehne beim 
Wiederaufrichten korrekt einrastet.

-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne in die 
Tischposition zu bringen.

-	 Heben Sie den Bügel hinter dem Sitz an, um 
diesen aus den hinteren Verankerungspunkten 
zu lösen.

-	 Kippen Sie den gesamten Sitz nach vorne, bis er 
einrastet.

-	 Drücken Sie auf die rote Betätigung.
-	 Klappen Sie den Sitz zurück, um ihn in den 

hinteren Verankerungspunkten zu befestigen.
-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne 

aufzurichten.
-	 Vergewissern Sie sich, dass der gesamte Sitz 

korrekt verankert ist.

Vergewissern Sie sich vor dem Umklappen, 
dass die Verankerungspunkte nicht verdeckt 
werden und die Sitze korrekt einrasten können.
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Sitz ausbauen

-	S chieben Sie gegebenenfalls die Vordersitze 
nach vorne und senken Sie die Kopfstütze ab.

-	 Bringen Sie den Sitz in die Klappposition.

Was Sie beachten sollten

Nach den einzelnen Umbauten:
-	 Kopfstützen nicht ablegen, ohne diese zu 

verstauen und an einer Halterung zu befestigen,
-	 sich vergewissern, dass die Sicherheitsgurte 

nach wie vor erreichbar sind und problemlos 
angelegt werden können,

-	 Insassen dürfen nur Sitze verwenden, auf denen 
Sie den Sicherheitsgurt einstellen und anlegen 
können.

Siehe "Klappposition", weiter vorne 
beschrieben.

-	 Drücken Sie auf den roten Hebel, um die 
Vorderfüße zu entriegeln.

-	 Neigen Sie den gesamten Sitz um etwa 45° nach 
hinten und halten Sie dabei den Hebel gedrückt.

-	 Lassen Sie den Hebel los.
-	 Heben Sie den Sitz senkrecht bis zum 

Verankerungsanschlag an.
-	 Kippen Sie den Sitz nach vorne in die aufrechte 

Position und heben Sie ihn aus.

Sitz wieder einbauen

-	 Neigen Sie den Sitz um 45° nach vorne.
-	 Setzen Sie die Haken zwischen die beiden 

Stäbe.
-	 Klappen Sie den Sitz zurück, um ihn in den 

hinteren Verankerungspunkten zu befestigen.
-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne in die 

Ausgangsposition zu bringen.
-	 Schieben Sie die Kopfstütze nach oben.

Vergewissern Sie sich vor dem Umklappen, 
dass die Verankerungspunkte nicht verdeckt 
werden und die Sitze korrekt einrasten können.
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Kopfstütze

Die Kopfstützen sind versenkbar.
Obere Position: drücken Sie auf die Lasche und 
schieben Sie die Kopfstütze nach oben.
Untere Position: drücken Sie auf die Lasche und 
drücken Sie von oben die Kopfstütze herunter.
Zum Ausbauen bringen Sie die Kopfstütze in die 
obere Position, nach oben schieben und abnehmen.
Verstauen Sie die Kopfstütze sicher im 
Fahrzeuginnenraum und befestigen Sie sie.
Zum Wiedereinbauen schieben Sie das Gestänge der 
Kopfstütze parallel zur Rückenlehne in die Öffnungen 
ein.

Jeder Sitz kann ausgebaut werden und muss an 
der auf dem Etikett markierten, vorgesehenen Stelle 
eingebaut werden.

Bei den Sitzen der 2. und 3. Sitzreihe handelt es sich 
um variable Einzelsitze.

Rücksitze (7 Sitze)
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Seitlicher Sitz links

Rücksitztypen Reihe 2

Rücksitztypen Reihe 3

Mittlerer Sitz Seitlicher Sitz rechts

Seitlicher Sitz rechtsSeitlicher Sitz links
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Rückenlehne neigen
-	 Betätigen Sie das Bedienelement und verstellen 

Sie die Neigung.

Rückenlehne in Tischposition bringen
-	 Senken Sie die Kopfstütze maximal ab.
-	 Betätigen Sie das Bedienelement, um die 

Rückenlehne auf die Sitzfläche zu klappen.

Rückenlehne aufrichten
-	 Ziehen Sie den Hebel, um die Rückenlehne 

zu entriegeln, und bringen Sie sie in ihre 
Ausgangsposition.

-	 Vergewissern Sie sich, dass alles korrekt 
einrastet.

Sitz in Klappposition bringen
-	 Gehen Sie zur Tischposition über.
-	 Ziehen Sie an der roten Schlaufe hinter 

dem Sitz, um die Füße des Sitzes aus den 
Verankerungen am Boden zu lösen.

-	 Kippen Sie den gesamten Sitz nach vorne.

Umbaumöglichkeit des Sitzes, Reihe 2 Sitz zurücksetzen
-	 Klappen Sie den gesamten Sitz nach hinten.

Bevor Sie den Sitz ausbauen, vergewissern 
Sie sich, dass:
-	 die Füße der Insassen der 3. Sitzreihe 

nicht den Bereich der Sitzverankerung am 
Boden verdecken,

-	 der Sitz korrekt am Boden verankert ist,
-	 der Sicherheitsgurt des Beifahrers 

vorhanden ist.
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Umbaumöglichkeit des Sitzes, Reihe 3

Rückenlehne in Tischposition bringen
-	 Die Kopfstütze maximal absenken.
-	 Betätigen Sie das Bedienelement, um die 

Rückenlehne auf den Rücksitz umzuklappen.

Rückenlehne aufrichten
-	 Ziehen Sie den Hebel, um die Rückenlehne zu 

entriegeln, und bringen Sie sie anschließend 
wieder in ihre Ausgangsposition zurück.

-	 Vergewissern Sie sich, dass alles korrekt 
einrastet.

Sitz zurücksetzen
-	 Drücken Sie auf die rote Betätigung.
-	 Klappen Sie den gesamten Sitz nach hinten.

Sitz in Klappposition bringen
-	 Gehen Sie zur Tischposition über.
-	 Heben Sie den mit einer roten Schlaufe 

versehenen Ausgleichshebel an, der sich hinter 
dem Sitz befindet, um die Füße des Sitzes von 
der Verankerung am Boden zu lösen.

-	 Kippen Sie den gesamten Sitz nach vorne. Vergewissern Sie sich, dass:
-	 der Sitz korrekt im Boden verankert ist,
-	 der Sicherheitsgurt des Beifahrers 

vorhanden ist.
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Einsteigen, Aussteigen von der Reihe 3 aus

Einsteigen
-	 Bringen Sie den Sitz aus der 2. Sitzreihe in die 

Tischposition.

Aussteigen
-	 Senken Sie die Kopfstütze maximal ab.
-	 Betätigen Sie den gelben Hebel, der sich an 

der Rückseite der Rückenlehne der 2. Sitzreihe 
befindet.

-	 Bringen Sie die Rückenlehne in Tischposition.

Darauf achten, dass der mittlere 
Sicherheitsgurt korrekt in seiner Aussparung in 
der Deckenverkleidung sitzt.

-	 Bringen Sie den Sitz in Klappposition, um den 
Durchgang freizulegen.

-	 Ziehen Sie an der roten Schlaufe, um den Sitz in 
Klappposition zu bringen.

-	 Kippen Sie den gesamten Sitz nach vorne.

-	 Steigen Sie durch die Seitentür aus.

Vergewissern Sie sich vor dem Umklappen 
des Sitzes, dass die Füße des Insassen der 3. 
Sitzreihe die Verankerungspunkte des Sitzes 
der  
2. Sitzreihe nicht verdecken.
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Sitz ausbauen
-	S chieben Sie gegebenenfalls die Vordersitze 

nach vorne.
-	 Senken Sie die Kopfstütze ab.
-	 Bringen Sie den Sitz in die Klappposition.
-	 Kippen Sie den Sitz nach vorne in die aufrechte 

Position und heben Sie ihn aus.

Sitz einbauen
Das Etikett des Sitzes zeigt wo der Sitz einzubauen 
ist.
-	 Setzen Sie die Haken der Vorderfüße zwischen 

die beiden Stäbe.
-	 Klappen Sie den Sitz zurück, um ihn in den 

hinteren Verankerungspunkten zu befestigen.
-	 Ziehen Sie am Hebel, um die Rückenlehne in die 

Ausgangsposition zu bringen.
-	 Schieben Sie die Kopfstütze nach oben.

Vergewissern Sie sich, dass weder 
Gegenstände noch die Füße eines Insassen 
hinten die Verankerungspunkte verdecken und 
das korrekte Einrasten des gesamten Sitzes 
nicht behindern.

Umbaumöglichkeit des Sitzes, Reihe 2



 9
1

ER
G

O
N

O
M

IE
 u

nd
 B

O
R

D
K

O
M

FO
R

T

4

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Sitze

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Umbaumöglichkeit des Sitzes, Reihe 3

Sitz ausbauen
-	 Senken Sie die Kopfstütze ab.
-	 Bringen Sie den Sitz in Klappposition.
-	 Klappen Sie den gesamten Sitz nach vorne.
-	 Fassen Sie den umgeklappten Sitz von beiden 

Seiten der Streben aus an, kippen Sie ihn leicht 
nach vorne und heben Sie ihn an.

Sitz einbauen
Das Etikett des Sitzes zeigt wo der Sitz einzubauen 
ist.
-	 Setzen Sie die Haken der Vorderfüße zwischen 

die beiden Stäbe.
-	 Vergewissern Sie sich, dass weder 

Gegenstände noch die Füße der Insassen die 
Verankerungspunkte hinten verdecken und dass 
der Sicherheitsgurt gut erreichbar ist und zur 
Verfügung steht.

-	 Klappen Sie den Sitz nach hinten, um die 
Verankerungsfüße hinten zu befestigen.

-	 Betätigen Sie das Bedienelement, um 
die Rückenlehne aufzurichten und in die 
Ausgangsposition zu bringen.

-	 Schieben Sie die Kopfstütze nach oben.

Was Sie beachten sollten

Nach den einzelnen Umbauten:
-	 Kopfstützen nicht ablegen, ohne diese zu 

verstauen und an einer Halterung im Fahrzeug 
zu befestigen,

-	 sich vergewissern, dass die Sicherheitsgurte 
nach wie vor erreichbar sind und problemlos 
angelegt werden können,

-	 Insassen dürfen nur Sitze verwenden, auf denen 
Sie den Sicherheitsgurt einstellen und anlegen 
können,

-	 Insassen der 3. Sitzreihe müssen darauf achten, 
dass sie die Verankerungspunkte des Sitzes  
der 2. Sitzreihe nicht verdecken,

-	 Insassen der 3. Sitzreihe dürfen vor sich keine 
Sitze der 2. Sitzreihe in Klappposition haben. 
Dies soll verhindern, dass sie sich bei einem 
versehentlichen Kippen des Sitzes verletzen.

Legen Sie keine harten oder schweren Gegenstände 
auf Rückenlehnen ab, die zu Klapptischen 
umfunktioniert werden können. Sie könnten bei einer 
Notbremsung oder einem Aufprall zu gefährlichen 
Geschossen werden.
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Umbaumöglichkeiten und verschiedene Konifugrationen der Sitze

Ausstattung 5 Sitze
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Ausstattung 7 Sitze

Die Umbauten müssen bei stehendem 
Fahrzeug vorgenommen werden.
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Ausstattung vorne

1. Unteres Handschuhfach

Ausführung mit oder ohne Deckel möglich.

Oberes Ablagefach

Es befindet sich im Armaturenbrett hinter dem 
Lenkrad.
Eine Aussparung erleichtert das Anheben des 
Deckels zum Öffnen. Ziehen Sie den Deckel bis in die 
Rastposition nach oben.
Führen Sie den Deckel zum Schließen nach unten 
und drücken Sie leicht auf die Mitte.
Durch Umkippen auslaufende Flüssigkeiten können 
zu einem Kurzschluss führen und stellen damit ein 
potenzielles Brandrisiko dar.

3. Seitliches Ablagefach

4. Taschenhaken

Hängen Sie am Taschenhaken keine starren oder 
schweren Taschen auf.

2. Staufach und Flaschenhalter (1,5 l)
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Dachablage

Sie befindet sich oberhalb der Sonnenblenden 
und ermöglicht das Verstauen verschiedener 
Gegenstände (Pullover, Aktenordner, Handschuhe 
usw.).
Über die von den Sonnenblenden verdeckten 
Öffnungen sind die in der Dachablage verstauten 
Gegenstände sichtbar und erreichbar.
Die maximal zulässige Last für die Dachablage 
beträgt 5 kg.
Legen Sie hier keine Gegenstände ab, die ein Risiko 
für die Insassen darstellen könnten.

Mittelkonsolenfach

Dieses Konsolenfach bietet zusätzlichen Stauraum: 
Es ist herausnehmbar und wird auf einem Sockel 
eingerastet, der außerdem noch zwei Becherhalter im 
hinteren Bereich umfasst.
Achten Sie darauf, dass der Gegenstand (Flasche, 
Dose ...) fest im Becherhalter sitzt und während der 
Fahrt nicht umfallen kann.
Flüssigkeiten können während der Fahrt leicht 
ausgeschüttet werden und dann die Bedienelemente 
des Cockpits und der Mittelkonsole in Mitleidenschaft 
ziehen.
Gehen Sie daher mit offenen Behältern, die 
Flüssigkeiten enthalten, vorsichtig um.

Sonnenblende

Klappen Sie die Sonnenblende herunter, um von 
vorne nicht geblendet zu werden.
In die Sonnenblende auf der Fahrerseite ist ein 
Einschub für Mautkarten, Tickets usw. integriert.
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Schubfach unter dem Fahrersitz

Unter dem Fahrersitz befindet sich ein Schubfach, 
außer bei den Ausstattungsniveaus Tendance und 
Selection.

Staufächer unter den Sitzen

Im Boden unter den Vordersitzen befinden sich 
Staufächer mit oder ohne Deckel.
Um die Staufächer zu erreichen, schieben Sie den 
Sitz nach vorne. Der Deckel wird von der Rückseite 
des Sitzes aus angehoben.
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Ausstattung auf den Sitzplätzen

Bodenfächer

Im Fußraum der Rücksitze befinden sich zwei 
Bodenfächer.
Greifen Sie zum Öffnen in die Aussparung und heben 
Sie den Deckel an.

Klapptische

Um den Klapptisch zu verwenden, ziehen Sie diesen 
nach oben und klappen Sie ihn um.
Aus Sicherheitsgründen ist der Klapptisch so 
ausgelegt, dass er sich ab einem bestimmten Druck 
aus der Verankerung löst.
Um den Klapptisch wieder anzubringen, setzen Sie 
ihn senkrecht mit leichtem Druck zuerst auf der einen, 
danach auf der anderen Seite ein.
Legen Sie keine harten oder schweren Gegenstände 
auf dem Klapptisch ab. Diese könnten bei einer 
Notbremsung oder bei einem Aufprall durch das 
Fahrzeug geschleudert werden.
An jedem Klapptisch befindet sich seitlich ein 
Taschenhaken.

Seitenjalousien

Für die seitlichen Schiebetüren sind Seitenjalousien 
verfügbar.
Ziehen Sie an der Lasche der Seitenjalousie, um sie 
anzubringen.
Vergewissern Sie sich, dass die Lasche richtig 
eingehängt ist, damit die Jalousie beim Öffnen der 
Tür nicht beschädigt wird.

Bewegen Sie die Jalousie beim Auf- und 
Zuziehen stets vorsichtig mit Hilfe der Lasche.
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Modutop-Dach

Die Dachverkleidung ist in Verlängerung der 
Dachablage als multifunktionales Dach ausgeführt. 
Dieses besteht aus folgenden Komponenten:

Staufächer

Auf jeder Seite des Daches befinden sich Staufächer. 
Das maximal zulässige Ladegewicht beträgt 6 kg.
Durch den transparenten Boden können die darin 
verstauten Gegenstände leicht ausgemacht werden.
Legen Sie keine Gegenstände in den Staufächern ab, 
die eine Gefahr für die Insassen darstellen könnten.

Deckenleuchte

Die Deckenleuchte entspricht in ihrer Funktionsweise 
der vorderen Deckenleuchte.

Siehe Abschnitt 4, Unterabschnitt 
"Bordausstattung", Kapitel "Deckenleuchten".
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Von innen Von außen

Staufach hinten

Das Dachstaufach ist von den Rücksitzen und vom 
Kofferraum aus erreichbar.
Von den Rücksitzen aus schieben Sie die Klappen 
auf, um sie zu öffnen.

Belüftungsdüsen

Anhand eines Dreistufenreglers können Sie den 
Luftstrom einstellen.
Diese Belüftungsdüsen verfügen zusätzlich über 
einen Duftspender.

Vom Kofferraum aus legen Sie den Daumen in die 
Mulde und ziehen Sie am Griff, um das Staufach zu 
öffnen.

Öffnen Sie das Dachstaufach vorsichtig, 
damit darin verstaute Gegenstände nicht 
herausfallen.

Die maximal zulässige Traglast beträgt 10 kg.
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Duftspender

Mit dem Duftspender kann über die Belüftungsdüsen 
des Daches ein Duftstoff im Fahrzeuginnenraum 
verbreitet werden.

Einstellung der Ausströmmenge

Drehen Sie zum Einstellen der Ausströmmenge den 
Chromregler:
-	 zum Verringern nach links,
-	 zum Erhöhen nach rechts.
Um das Ausströmen zu unterbinden, drehen Sie den 
Chromregler bis zum Anschlag nach links.

Duftspender ausbauen

-	 Den Regler eindrücken und dabei um eine 
Vierteldrehung bis zum Anschlag nach links 
drehen.

-	 Ziehen Sie den Duftspender aus der 
Dachverkleidung heraus.

-	 Tauschen Sie die Patrone aus.



 1
01

ER
G

O
N

O
M

IE
 u

nd
 B

O
R

D
K

O
M

FO
R

T

4

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Bordausstattung

Berlingo-2-VP_de_Chap04_Ergonomie_ed02-2015

Austausch einer Patrone

Das Nachfüllset des Duftspenders besteht aus einer 
Patrone B und der zugehörigen Dichthülle C.
-	 Ziehen Sie die Schutzfolie D ab.
-	 Bringen Sie das obere Ende der Patrone B am 

Regler A des Duftspenders an.
-	 Drehen Sie sie zum Einrasten im Regler um eine 

Vierteldrehung und ziehen Sie die Hülle ab.
-	S etzen Sie den Duftspender in die 

entsprechende Aufnahme ein.
Sie können die Patronen jederzeit austauschen und 
teilweise aufgebrauchte Patronen in der Originalhülle 
aufbewahren.
Der Regler des Duftspenders A und die Patrone sind 
separate Teile.
Die Patronen werden ohne Regler A geliefert.

Einsetzen des Duftspenders

Nach dem Anbringen oder Austauschen der Patrone:
-	 Setzen Sie den Duftspender wieder in die 

entsprechende Aufnahme ein.
-	 Drehen Sie ihn um eine Vierteldrehung nach 

rechts.

Was Sie beachten sollten

Verwenden Sie aus Sicherheitsgründen nur für diesen 
Duftspender vorgesehene Patronen. Nehmen Sie die 
Patronen nicht auseinander.
Bewahren Sie die Dichthüllen der Patronen auf, um 
Sie als Verpackung bei Nichtgebrauch der Patronen 
verwenden zu können.
Versuchen Sie keinesfalls, die Patronen mit anderen 
als den vom CITROËN-Händlernetz empfohlenen 
Duftstoffen aufzufüllen.
Bewahren Sie die Patronen außer Reichweite von 
Kindern und Tieren auf. Vermeiden Sie Haut- und 
Augenkontakt. Suchen Sie bei Verschlucken einen 
Arzt auf und zeigen Sie ihm Verpackung und Etikett 
des Produkts.

Der Regler des Duftspenders A kann nur mit einer 
Patrone am Modutop-Dach befestigt werden.
Bewahren Sie also stets den Regler A und eine 
Patrone auf.
Die Patronen sind im CITROËN-Händlernetz 
erhältlich.
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Dachträger für das Modutop-Dach

Maximal zulässige Traglast pro Dachträger: 35 kg

Die Dachlast muss unbedingt auf den dafür 
vorgesehenen rutschfesten Streifen aufliegen und 
darf nicht mit dem Dach und auch nicht mit den 
Scheiben des Glasdaches in Berührung kommen.

Empfehlungen für die Dachbeladung
Für diesen Vorgang ist es notwendig, den mit dem 
Werkzeug für den Radwechsel gelieferten Schlüssel 
zu verwenden.

Die beiden installierten Längsträger des Modutop-
Dachs sind abnehmbar.

Siehe Abschnitt 9, Unterabschnitt 
"Radwechsel".

-	 Öffnen Sie die Schutzabdeckungen.
-	 Lösen Sie die 4 Schrauben mithilfe des 

Schlüssels und entfernen Sie sie.
-	 Drehen Sie die Träger um 90°, so dass die 

Vertiefungen nach vorne zeigen.
-	 Bringen Sie die 4 Schrauben wieder an und 

schrauben Sie sie mithilfe des Schlüssels wieder 
fest.

-	 Schließen Sie die Schutzabdeckungen.
-	 Verwenden Sie nur die Gurtführungen A, um die 

Ladung zu verzurren.
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AuSSendachträger

Wenn Sie auf diesen Trägern Querträger montieren möchten, informieren Sie sich beim Hersteller bitte über die 
Gewichtsangaben (max. 75 kg).
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Automatisches Ein-/Ausschalten
Die Deckenleuchte vorne schaltet sich beim Abziehen 
des Zündschlüssels, beim Entriegeln des Fahrzeugs, 
beim Öffnen einer der Vordertüren und beim Orten 
des Fahrzeugs mit Hilfe der Fernbedienung ein.
Sie erlischt nach dem Einschalten der Zündung und 
beim Verriegeln des Fahrzeugs nach und nach.

Vordere Sitzplätze: Einschalten beim 
Öffnen einer der vorderen Türen.
Hintere Sitzplätze: Einschalten beim 

Diese werden bei eingeschalteter Zündung 
manuell über einen Schalter betätigt.

Öffnen einer der hinteren Türen.
Wenn die Türen einige Minuten geöffnet 
bleiben, erlöschen die Deckenleuchten.

Dauernd ausgeschaltetDauerbeleuchtung bei eingeschalteter 
Zündung

Deckenleuchte vorne

Deckenleuchten

Deckenleuchte hinten Getrennte Leseleuchten vorne
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